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AUSLEIHE
 Romane, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher, Zeitschriften, 
Hörbücher, Tonies, CDs, DVDs, E-Medien (e-book, e-paper, 
e-audio), Sprachkurse, Lexika und mehr

MEDIATHEK
Recherche im WebOPAC (Bibliothekskatalog im Internet), 
Internetarbeitsplätze, Fernleihe, Lernbereich für Schüler

VERANSTALTUNGEN 
Autorenlesungen, Ausstellungen, Bibliothekseinführungen, 
thematische Veranstaltungen, Seniorennachmittage, 
Führungen, Schulprojekte

WIR IN DER REGION
Zusammenarbeit mit Kindergärten, Schulen, Vereinen und 
Kultur- und Senioreneinrichtungen

Erste deutsche Volksbücherei . Gegründet 1828   |   www.buecherei-grossenhain.de

Karl-Preusker-Bücherei e.V. | Neumarkt 1a | 01558 Großenhain | Telefon 03522 502585 | kontakt@buecherei-grossenhain.de 

ÖFFNUNGSZEITEN   | Montag und Donnerstag: 13 bis 18 Uhr   | Dienstag und Freitag: 10 bis 18 Uhr   | Mittwoch: geschlossen

Leseförderung

Lesen

Lernen

Hören
Informieren

Ausleihen

Mitmachen
Vorlesen

Basteln

Spielen
Schauen

RätselnFreizeit

„Tod auf der Elbe“

Ein Fall für Kriminalrat Gustav Heller in einem historischen 
Kriminalroman, der in Dresden im ausgehenden 19. Jahr-
hundert spielt. Eine neue packende Krimireihe vom Best-
sellerautor Frank Goldammer.

VERANSTALTUNGSTIPP

Die Autorenlesung 
vom Bestsellerautor 
Frank Goldammer.

19.00 Uhr
24.10.2024
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Öffentliche Bekanntmachungen

† i
Öffentliche Bekanntmachung einer Versteigerung von Fundgegenständen gemäß  
§§ 979 ff BGB, vom Geschäftsbereich Stadtkultur und Ordnung sichergestellter Gegen-
stände gemäß § 383 BGB

Versteigerungstermin:
Dienstag, 15. Oktober 2024, von 16:00 bis 17:00 Uhr

Die zu versteigernden Gegenstände können am 15. Oktober 2024, ab 15:30 Uhr, im Innenhof des Rathauses bzw. im Sit-
zungssaal besichtigt werden.

Handys und Schlüssel werden aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht versteigert, sind aber in einer größeren Anzahl als  
Fundgegenstände registriert und warten auf ihre Besitzer. 

Alle Fundgegenstände, die derzeit im Fundbüro registriert sind, finden Sie auf der städtischen Homepage unter:  
https://www.grossenhain.de/fundbuero-und-versteigerungen.html. 

Desweiteren können Sie seit August diesen Jahres Verlust- und Fundanzeigen online an die Stadtverwaltung versenden. 
Entsprechende Formulare finden Sie ebenfalls auf der oben genannten Homepage. 

Versteigerungsort:
Stadtverwaltung Großenhain
Sitzungssaal
Hauptmarkt 1
01558 Großenhain

Nachstehende Gegenstände werden gegen Barzahlung öffentlich, meistbietend versteigert:
5 Fingerringe, 1 Armband, 2 Armbanduhren, 1 einzelner Ohrring, 13 Fahrräder, 1 Hängerplane, 1 Sonnenhut, 1 Basecap,  
2 Jacken, 1 Tasche, 1 Hose, 4 Brillen, 1 Tonstatue, 2 Sportwagen (Buggys), 1 Bolzenschneider, Kopfhörer, 1 Loope, 1 Halstuch, 
1 Taschenlampe, 1 Regenschirm, 1 Paar Lederhandschuhe und 1 Motorradseitentasche 

Die Eigentümer bzw. Finder der Fundgegenstände werden hiermit aufgefordert, ihren Anspruch bis zum 14. Oktober 2024 
gegenüber der Stadtverwaltung Großenhain, Geschäftsbereich Stadtkultur und Ordnung, Hauptmarkt 1, 01558 Großen-
hain geltend zu machen.

Nach § 981 BGB fällt der Versteigerungserlös, wenn nicht ein Empfangsberechtigter sein Recht angemeldet hat, drei Jahre 
nach dem Ablauf der in der Bekanntmachung bestimmten Frist, an die Stadt Großenhain.

Dr. Sven Mißbach
Oberbürgermeister

Großenhain ist ... GESCHÄFTIG.

Großenhain
Freundliche Stadt im Grünen

www.einkaufen-in-grossenhain.de

Foto: Matthias Kost
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† i

AUSSCHREIBUNGEN
Stellenausschreibung der Stadt Großenhain

In der Stadtverwaltung der Großen Kreisstadt Großenhain 
ist ab dem 01. Januar 2025 eine Stelle als 

Sachbearbeiter Straßenverkehrsamt (m/w/d)

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 35 Stunden befristet 
zur Vertretung nach § 21 Bundeselterngeld- und Elternzeit- 
gesetz (BEEG) zu besetzen.

Die Stelle umfasst schwerpunktmäßig folgende Auf- 
gabengebiete:

	 Erstellung von verkehrsrechtlichen Anordnungen für  
Arbeiten im Straßenraum nach § 44, 45 StVO

	 Erstellung von verkehrsrechtlichen Anordnungen für  
Verkehrszeichen, Verkehrseinrichtungen, Lichtsignal- 
anlagen, Markierungen

	 Tätigkeit in der Unfallkommission
	 Planung und Umsetzung von Verkehrsschauen,  

Verkehrszeichenkataster
	 Genehmigung von Veranstaltungen im öffentlichen  

Verkehrsraum nach § 29 StVO
	 Mitwirkung bei der Erarbeitung von kommunalen Sat-

zungen, Verkehrsplanungen, Anfragen zum Verkehrs-
recht, Auswertung und Prüfung von Verkehrszählungen,  
Fahrradcodierung

Von dem künftigen Stelleninhaber (m/w/d) werden fol-
gende Voraussetzungen erwartet:

	 eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung,  
bevorzugt als Verwaltungsfachangestellte/r oder Ver-
waltungsfachwirt mit einschlägiger Berufserfahrung in 
den oben genannten Einsatzgebieten oder im Bereich 
Verkehrsplanung bzw. der Bereitschaft zur Weiter- 
bildung in Teilbereichen 

	 Kenntnisse/Interesse im/am Verwaltungsrecht 
	 sicherer Umgang mit den Microsoft-Office-Pro- 

grammen
	 Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft, Flexi- 

bilität, Durchsetzungsvermögen und bürgerfreund- 
liches Auftreten

	 Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungsmaßnahmen
	 Führerschein der Klasse B

Wir bieten:
	 eine interessante, abwechslungsreiche und verantwor-

tungsvolle Tätigkeit 
	 die Mitarbeit in einem engagierten Team 
	 flexible Arbeitszeitgestaltung angepasst an die Sprech-

zeiten der Stadtverwaltung Großenhain
	 eine tarifgerechte Vergütung gemäß der Entgelt- 

gruppe 8 nach dem TVöD, einschließlich einer Jahres-
sonderzahlung und einem Leistungsentgelt

	 eine betriebliche Altersvorsorge im Rahmen der Zusatz-
versorgung des öffentlichen Dienstes

	 gesundheitsfördernde und -erhaltene Maßnahmen im 
Rahmen des Betrieblichen Gesundheitsmanagements

	 vermögenswirksame Leistungen 
	 30 Tage Urlaub/Jahr
	 umfangreiche Qualifizierungsangebote

Ihre vollständige Bewerbung mit aussagekräftigen Unter- 
lagen richten Sie bitte 

bis zum 18. Oktober 2024

an die

Stadtverwaltung Großenhain 
Geschäftsbereich Allgemeine Verwaltung 
Kennwort: „Bewerbung SB Verkehrsamt“
Hauptmarkt 1 
01558 Großenhain

oder per E-Mail an personal@stadt.grossenhain.de.

Bitte beachten Sie, dass aufgrund IT-sicherheitstechnischer 
Belange per E-Mail übermittelte Bewerbungen ausschließ-
lich im pdf-Format im Auswahlverfahren berücksichtigt 
werden können. 

Angesichts der in der Stadtverwaltung Großenhain  
anzustrebenden Chancengleichheit in allen Bereichen des 
Berufslebens sind Bewerbungen jeden Geschlechts glei-
chermaßen erwünscht. Die im Text verwandte Schreib-
form dient allein der Vereinfachung und steht für die  
geschlechtsneutrale Bezeichnung des Berufs.

Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehin-
derter Menschen, auch Gleichgestellter im Sinne des § 2  
Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch (SGB IX) –, werden 
bei vergleichbarer Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. 
Ein entsprechender Nachweis ist den Bewerbungsunter- 
lagen beizulegen.

Mit der Abgabe der Bewerbung wird in die Speicherung 
der personenbezogenen Daten während des Bewerbungs-
verfahrens eingewilligt. Weitere Informationen zur Verar-
beitung der personenbezogenen Daten finden Sie auf der 
städtischen Homepage (www.grossenhain.de). Ein Wider-
ruf der Einwilligung ist jederzeit möglich.
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Stellenausschreibung der Stadt Großenhain

Die Große Kreisstadt Großenhain sucht befristet, zur  
Unterstützung für die Dauer der Vorbereitung, Durchführung 
und Nachbereitung des Weihnachtsmarktes 2024, eine

Hilfskraft (m/w/d).

Die Stelle umfasst schwerpunktmäßig folgende Auf- 
gabengebiete:

	 allgemeine Hilfsarbeiten während der Vorbereitung, 
Durchführung und Nachbereitung des Großenhainer 
Weihnachtsmarktes 2024

	 Absicherung des Aufsichtsdienstes auf dem Weihnachts-
markt als 2. Mitarbeiter

	 Standkontrollen der Händler 
	 Ordnungs- und Reinigungsarbeiten auf dem Weihnachts-

markt
	 Absicherung und Betreuung des täglichen Bühnen- 

programms
	 Hilfe bei der Beantwortung der Weihnachtsmannpost

Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen:
	 Bereitschaft zur Arbeit in den Abendstunden und am Wo-

chenende
	 Teamfähigkeit 
	 Freude an der Zusammenarbeit mit verschiedenen Perso-

nengruppen
	 Kenntnisse im Umgang mit dem PC sowie den gängigen 

MS-Office Programmen (Word, Excel)

Wir bieten:
	 eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit mit 

einer Wochenarbeitszeit von 32 Stunden
	 eine tarifgerechte Vergütung gemäß der Entgelt- 

gruppe 3 TVöD 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens 
zum 

15. Oktober 2024

an die 

Stadtverwaltung Großenhain
Geschäftsbereich Allgemeine Verwaltung
Kennwort: „Bewerbung Weihnachtsmarkt“
Hauptmarkt 1
01558 Großenhain

oder per E-Mail an personal@stadt.grossenhain.de.

Bitte beachten Sie, dass aufgrund IT-sicherheitstechnischer 
Belange per E-Mail übermittelte Bewerbungen ausschließlich 
im pdf-Format im Auswahlverfahren berücksichtigt werden 
können. 

Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehin-
derter Menschen, auch Gleichgestellter im Sinne des § 2  
Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch (SGB IX) –, werden 
bei vergleichbarer Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. 
Ein entsprechender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen 
beizulegen.

Angesichts der in der Stadtverwaltung Großenhain  
anzustrebenden Chancengleichheit in allen Bereichen des 
Berufslebens sind Bewerbungen jeden Geschlechts glei-
chermaßen erwünscht. Die im Text verwandte Schreib-
form dient allein der Vereinfachung und steht für die  
geschlechtsneutrale Bezeichnung des Berufs.

Mit der Abgabe der Bewerbung wird in die Speicherung 
der personenbezogenen Daten während des Bewerbungs-
verfahrens eingewilligt. Weitere Informationen zur Ver- 
arbeitung der personenbezogenen Daten finden Sie auf 
der städtischen Homepage (www.grossenhain.de). Ein  
Widerruf der Einwilligung ist jederzeit möglich.

Stellenausschreibung der Volkssolidarität 
Hausmeister (m/w/d) für die Kita Chladeniusstraße

Die obige Position ist vakant und 
soll zum nächstmöglichen Zeit-
punkt mit 15 Stunden pro Woche 
besetzt werden.

Ihre Aufgaben: 
-	 Pflege der Grünflächen- und Außenanlagen
-	 handwerkliche Tätigkeiten 
	 (Reparatur- und Instandhaltungsmaßnahmen) 
-	 Winterdienst bei Bedarf

Ihr Profil:
-	 abgeschlossene handwerkliche Ausbildung, vorzugswei-

se mit Erfahrung im Bereich von Hausmeistertätigkeiten 
und Grünanlagenpflege

-	 handwerkliches Geschick und körperliche Belastbarkeit
-	 zupackende Einstellung und Arbeitsweise
-	 sowohl Berufseinsteiger als auch Berufserfahrene will-

kommen
-	 Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
-	 gepflegtes Erscheinungsbild und verbindliches Auftreten
-	 Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten
-	 Führerschein Klasse B.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter dem Betreff
„Hausmeister Chladeniusstraße (m/w/d)“ an: 
bewerbung@volkssolidaritaet.biz

Für Fragen steht Ihnen Frau Leibner, Sachgebietsleiterin  
Personal, gern zu Verfügung. Schwerbehinderte Bewerber 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
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Übersicht Ortschafträte

Alle Ortschafträte haben nunmehr ihre Konstituierungen 
abgeschlossen und die Ortsvorsteher gewählt. Ergänzend 
zum Beitrag in der Ausgabe Nr. 08/2024 vom 28. August 
2024 werden in Strauch und Weßnitz-Rostig künftig fol-
gende Ortsvorsteher fungieren:

Ortschaftsrat Strauch: 		  Herr Christoph Raddatz
Ortschaftsrat Weßnitz-Rostig: 	 Herr Gunter Lehmann

In den Ortschaftsrat Weßnitz-Rostig ist dadurch Herr  
Michael Raue als Mitglied des Ortschaftsrates nachgerückt.

Leider hatte sich in der Ausgabe Nr. 08/2024 vom  
28. August 2024 der kleine Fehlerteufel eingeschlichen. 
Herr Horst Frank Richter ist Mitglied des Ortschaftsrates 
Bauda und nicht des Ortschaftsrates Folbern. Herr Frank 
Zschörnig ist Mitglied des Ortschaftsrates Colmnitz und 
nicht des Ortschaftsrates Görzig. Wir bitten, diese beiden 
Versehen zu entschuldigen.

† i

NICHTAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
GROßENHAINER INFORMATIONEN

Sitzungstermine der Ausschüsse und des Stadtrates

Nachfolgend erhalten Sie einen Überblick über die Sitzungs- 
termine des Stadtrates der Großen Kreisstadt Großenhain in 
den Monaten Oktober bis Dezember 2024. 

Die öffentlichen Tagesordnungen mit Bekanntmachung des 
jeweiligen Sitzungsortes aller Sitzungen finden Sie stets etwa 
eine Woche vor dem Sitzungstermin im Schaukasten im Rat-
haus Großenhain. Zudem sind diese im Ratsinformationssys-
tem unter https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/ in der 
Rubrik „Sitzungen“ einsehbar. 

Mit diesem QR-Code gelangen Sie direkt dorthin:

Das Ratsinformationssystem kann auch als BürgerApp 
auf dem Smartphone installiert werden. Wählen Sie da-
für bitte im App Store die Anwendung „iRICH Bürger“ 

bzw. im Google Play Store die Anwendung „anRICH Bür-
ger“ aus, folgen der Anleitung und geben die Webadresse  
https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/ ein. 

Alle öffentlichen Beschluss-, Informations- und Mittei-
lungsvorlagen finden Sie im Ratsinformationssystem unter  
https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/. Diese Unter-
lagen werden etwa eine Woche vor dem jeweiligen Sitzungs-
termin veröffentlicht. Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei 
um Beratungsunterlagen handelt, welche bis zur Sitzung 
und auch noch während dieser geändert werden können! 
Zudem liegen die öffentlichen Vorlagen der Stadtrats- und 
Ausschusssitzungen etwa eine Woche vor der Sitzung im 
Rathaus, Großenhain-Information, zur Einsichtnahme aus.

Aufgrund besonders eilbedürftiger Entscheidungen sind Son-
dersitzungen möglich. Deren Tagesordnungen und Termine 
werden kurzfristig und außerplanmäßig ebenfalls im Schaukas-
ten im Rathaus Großenhain und auf der genannten Internet-
seite der Stadt Großenhain veröffentlicht. Die in den Sitzungen 
gefassten Beschlüsse sind nach Bestätigung des Sitzungspro-
tokolls im Ratsinformationssystem in der Rubrik „Recherche“ 
unter https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/ abrufbar.

Hinweise:
Der Besuch der öffentlichen Gremiensitzungen ist für interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger möglich. Die Durchführung der 
Sitzungen kann jedoch unter Auflagen stehen. Im Rahmen der 
„Fragestunde für Einwohner“ können Großenhainer Einwoh-
ner, Gewerbetreibende und Grundstücksbesitzer während der 
Stadtratssitzung Fragen zu städtischen Angelegenheiten stel-
len, Anregungen und Vorschläge unterbreiten.

Sitzungstermine des

Technischen 
Ausschusses

Verwaltungs-
ausschusses

Stadtrates

Oktober 21.10.2024 22.10.2024 –

November –
11.11.2024

–
12.11.2024

06.11.2024
27.11.2024

Dezember 02.12.2024 03.12.2024 18.12.2024
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v. l.: Herr Harald Kühne, Herr Michael Seifert, Herr Jens Noack und Herr Mirko Neitzel
Alle Fotos: Stadtverwaltung Großenhain/DS

Verleihung der „Kleinen Preuskermedaille“ an vier langjährige Kommunalpolitiker

In der Stadtratssitzung am 04. September 2024 wurden 
vier langjährige Kommunalpolitiker für ihr verdienst- 
volles Engagement und ihren Einsatz für die Stadt und ihre 
Ortsteile geehrt. Oberbürgermeister Sven Mißbach verlieh  
Harald Kühne, Michael Seifert, Jens Noack und Mirko  
Neitzel (Fotos) als Zeichen der Anerkennung und des Dan-
kes die „Kleine Preuskermedaille“.

Mit dem Ende der Legislatur 2019 bis 2024 verabschie- 
dete sich Harald Kühne aus dem Stadtrat. Seit 1999 trug er 
mit seinem kommunalpolitischen Engagement in diesem 
und anderen Gremien zur positiven Entwicklung der Stadt 
bei und nahm sich dabei vor allem immer wieder sozial- 
politischer Themen an. Michael Seifert, Jens Noack und 
Mirko Neitzel wurden jeweils als langjährige Ortsvor-
steher für ihre Arbeit und ihren Einsatz in den Ortsteilen  
Weßnitz-Rostig, Walda-Kleinthiemig und Wildenhain  
geehrt. Hier setzten sie sich vor allem für die Zukunfts- 
fähigkeit der Ortsteile, die Stärkung der Ortsidentität und 
das soziale Leben ein und stets auch für die Interessen und 
die Belange die Bürgerinnen und Bürger ihrer Ortsteile  
gegenüber der Stadt.

Die Preuskermedaille, benannt nach dem Begründer der 
ersten deutschen Volksbücherei, Karl Benjamin Preusker, 
wird an Stadträte und Ortsvorsteher gemäß der „Richt- 
linien über die Ehrungen verdienter Persönlichkeiten,  
Abgabe von Ehrengaben und Überreichung von Erinne-
rungszeichen der Stadt Großenhain“ verliehen, die mehr 
als eine Dekade kommunalpolitisch aktiv waren. Mit der 
„Kleinen Preuskermedaille“ wird ihr langjähriges Engage- 
ment für das Allgemeinwohl und das Gemeinwesen  
gewürdigt.

Oberbürgermeister Mißbach dankte den Ausgezeichneten 
im Rahmen der Verleihung: „Ihr Einsatz für unsere Stadt ist 
ein wichtiger Beitrag zur Stärkung unserer Gemeinschaft. 
Ihre Arbeit hat die Stadt und ihre Ortsteile über viele Jahre 
hinweg positiv geprägt. Dafür gebührt Ihnen unser herz- 
licher Dank.“

Großenhain
Freundliche Stadt im Grünen

Großenhain ist ... 
KOMMUNALPOLITISCH. 

Im Stadtrat, in den Ausschüssen und den 
Ortschaftsräten der Großen Kreisstadt 
Großenhain.

grossenhain.ratsinfomanagement.net

Foto: Steffen Peschel
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Innenstadtentwicklung 
Werkstatt zur Zukunft der Großenhainer Innenstadt am 04./05. November 2024

Im Rahmen des Projektes „Zukunft der Innenstädte“ hat 
das Deutsche Institut für Urbanistik (Difu) der Großen Kreis-
stadt Großenhain den Zuschlag zur Durchführung einer  
Zukunftswerkstatt am 04. und 05. November 2024 erteilt. 

Inspiriert von den Veränderungssignalen soll die Werkstatt 
dazu dienen, den Blick auf den Horizont 2050+ zu weiten 
und mutige Ideen für die Innenstadt von Großenhain zu 
entwickeln. Es geht darum, nicht immer sofort an der Rea-
lisierbarkeit zu zweifeln, sondern die besten Ideen heraus- 
zufiltern und diese zu einer gemeinsam getragenen Vision 
zu formen. Wie wollen wir zusammenleben? Wie sieht  
unsere Innenstadt aus? Welche Nutzungen und Qualitäten 
hat sie?

Gemeinsames Ziel ist es, zukunftsfähige Wege der Innen-
stadtentwicklung zu erarbeiten, die die Bedürfnisse der 
Bürger sowie der lokalen Akteure berücksichtigen und 
langfristig ausgerichtet sind. Die Workshops werden vom 
Projektteam des Difu und Fraunhofer-Instituts professionell 
begleitet und dokumentiert. 

Alle interessierten Großenhainer und Vertreter unterschied-
lichster Akteure sind eingeladen, die Zukunft der Großen-
hainer Innenstadt mitzugestalten! Die wünschenswerten 
Zukunftsbilder sollen dabei gemeinsam in vier Schritten 
entworfen werden.

Tag 1 | Montag, 04. November 2024, 15:00 – ca. 18:00 Uhr 
1.	 Schritt: Die Teilnehmer stöbern in möglichen Zukunfts-

ideen und lassen sich inspirieren. Sie sammeln gemein-
sam Vorschläge und ergänzen diese. 

	 Welche Ideen könnten für Großenhain interessant sein?
2.	 Schritt: Gemeinsam werden verschiedene Ideen mitein- 

ander kombiniert und Zukunftsbilder für Großenhain 
entwickelt. Lässt sich auf Grundlage der vielen Einzelas-
pekte eine übergreifende Idee für Großenhain ableiten? 

Tag 2 | Dienstag, 05. November 2024, 09:30 – ca. 12:30 Uhr 
3.	 Schritt: Mögliche zukünftige Rahmenbedingungen wer-

den einbezogen und die Zukunftsideen anhand dieser 
getestet und angepasst. Wie können wir uns möglichst 
robust auf zukünftige Herausforderungen vorbereiten? 

4.	 Schritt: Abschließend wird eine Story mit Bezug zu kon-
kreten Orten in der Großenhainer Innenstadt erzählt.

	 Wie könnte sich diese Zukunft an einzelnen Orten in der 
Innenstadt anfühlen? 

Veranstaltungsort: 
Foyer des Kulturschlosses Großenhain
Schloßplatz 1, 01558 Großenhain

Aufgrund einer begrenzten Teilnehmerzahl wird um die 
vorherige Anmeldung über das Beteiligungsportal der 
Stadt Großenhain gebeten: 
https://mitdenken.sachsen.de/1045400. 

Alternativ können Sie sich direkt über die Stadtverwaltung 
Großenhain anmelden (Kontakt: Stadtplanung, Herr Enger, 
CEnger@stadt.grossenhain.de, Tel. 03522 304-267).

Der Workshop ist Bestandteil des Forschungsprojektes: Zukunft der Innen- 
städte – Nachhaltige Innenstädte mit Foresightmethoden neu denken. 

Das Projekt wird gefördert durch: 

Foto: Steffen Peschel
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Motivsuche für die offizielle Weihnachtsgrußkarte der Stadt 

Eine schöne Tradition der Stadtverwaltung Großenhain ist 
es, in der Vorweihnachtszeit rund 200 Partnern aus dem 
städtischen Leben, aus Politik, Wirtschaft, Kultur und Ver- 
einen die offiziellen Weihnachtsgrüße des Oberbürger- 
meisters zu übermitteln.

Zur Gestaltung der diesjährigen Karte sucht die Stadt- 
verwaltung nun wieder winterliche und/oder weihnacht- 
liche Motive aus der Stadt und den Ortsteilen. Dies können 
Fotoaufnahmen oder künstlerische Darstellungen (Grafi-
ken, Bilder, Zeichnungen) sein, die die Stadt Großenhain 
in angemessener Weise symbolisieren und repräsentieren. 
Passende Motive wären unter anderem die winterliche 
Stadtsilhouette, der Großenhainer Weihnachtsmarkt, stim-
mungsvolle Stadtansichten oder Ähnliches. Einsendungen 
mit privaten Weihnachtsmotiven oder Schnappschüsse, die 
keinen Bezug zur Stadt herstellen, können bei der Auswahl 
leider nicht berücksichtigt werden. 

Die Zusendungen sollten sich für den Abdruck auf einer  
offiziellen Grußkarte mit den Maßen 10,5 mal 20,0 Zenti- 
meter eignen.

Falls Sie über ein passendes Motiv verfügen und dies in 
digitaler Form (Auflösung mind. 300 dpi) mit den entspre-
chenden Nutzungsrechten zur Verfügung stellen wollen, so 
richten Sie Ihre Einsendung bitte bis zum 18. Oktober 2024 
an die Stadtverwaltung Großenhain, Sekretariat des Ober-
bürgermeisters, Hauptmarkt 1, 01558 Großenhain oder per 
E-Mail an: ckotsch@stadt.grossenhain.de. 

Unter allen zugesandten Beiträgen wählt Oberbürger- 
meister Dr. Sven Mißbach anschließend das Motiv für die  
offizielle Weihnachtskarte der Stadtverwaltung 2024 per-
sönlich aus. Für das Gewinnermotiv gibt es 50,00 Euro und 
fünf kostenfreie Exemplare der gedruckten Grußkarte.  
Natürlich werden auf dieser der Vor- und Zuname des  
Urhebers vermerkt. 

Die Stadtverwaltung freut sich auf Ihre Einsendungen.

Neue Ausstellung des Hobbykünstlers Heiko Krone

In einer neuen Ausstellung zeigt ab 01. Oktober 2024 
der in Großenhain geborene Hobbykünstler Heiko Krone,  
geb. Tauschke, seine Werke im Rathaus. 

Schon früh fand der damalige Schüler Interesse am Zeich-
nen, welches er in der Arbeitsgemeinschaft „frecher  
Zeichenstift“, geleitet von dem in Großenhain bekannten 

Karikaturisten Uwe Hanneck und anschließend von Herrn 
Herrmann, ausleben konnte. Dort lernte er erste Zeichen-
techniken zur Umsetzung kreativen Gedankenguts kennen 
und lieben.

Während der Berufsausbildung als Maler und Lackierer  
sowie auch während der späteren beruflichen Tätigkeit 
blieb der Zeichenstift aus Zeitmangel meist unbenutzt. 
Doch im Zuge der Corona-Pandemie im Jahr 2020 fand er 
Zeit für das Hobby. So wurden allerhand Acrylfarben und 
Leinwände bestellt und die Leidenschaft für das Malen in 
diesen wiederentdeckt. 

Inspiration für zahlreiche Landschafts- und Gebäudezeich-
nungen liefern oft Urlaubs- und Ausflugsfotos aber auch 
Alltagsmotive finden sich in den Kunstwerken wieder.  
Gemäß dem Motto „Malen ist Wellness für die Seele“ erlebt 
der Künstler das Malen als einen Ausgleich zum Alltag. Es 
ermöglicht ihm zur Ruhe zu kommen und bietet Raum für 
kreative Entfaltung.

Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten des Rat-
hauses bis Dezember 2024 besucht werden. 

Foto: privat
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Aufruf zur Spendenaktion zum Großenhainer Weihnachtsmarkt 

Fröhliche Weihnacht überall, klingt es durch die Lüfte, 
froher Schall!
Die Tage werden kürzer. Langsam neigt sich das Jahr dem 
Ende und bald wieder steht die Zeit der Weihnachtsmarkt-
düfte vor der Tür. Es kommt die Zeit, um mit Familie, Freun-
den und Bekannten bei einem gemütlichen Bummel über 
den Weihnachtsmarkt die Stunden der Vorweihnachtszeit 
zu genießen. Am 29. November ist es in Großenhain soweit 
und der Weihnachtsmarkt beginnt. Über die vielen Jahre 
hat sich der Weihnachtsmarkt zu einem festen Bestandteil 
des kulturellen Lebens in unserer Stadt entwickelt.

Pünktlich zum 1. Advent können die Besucher durch die 
liebevoll geschmückte kleine Weihnachtsstadt schlendern, 
mit allen Sinnen köstliche Delikatessen probieren und neue 
Deko-Ideen entdecken. Die Vorfreude beginnt und der 
weihnachtliche Zauber hält Einzug in Großenhain. 

Ganz traditionell stehen in Großenhain die Familien im Mit-
telpunkt. Deshalb wird besonderes Augenmerk auf fami- 
lienfreundliche Angebote gelegt. Ein Anziehungspunkt für 
Groß und Klein wird die beliebte Rodelbahn auf dem Oberen 
Frauenmarkt sein. Ein Kinderkarussell steht ebenfalls bereit. 
In der im vergangenen Jahr neu gebauten Kinderbackstube 
können Kinder unter Aufsicht Plätzchen backen. Nicht  
zuletzt wird der Weihnachtsmann täglich vorbeischauen 
und das aktuelle Kalendertürchen öffnen. 

Ein abwechslungsreiches Kulturprogramm auf der Bühne 
rundet die Weihnachtsmarktangebote ab. 

Damit das erreichte Niveau des Weihnachtsmarktes auf-
rechterhalten werden kann, aber auch neue Ideen Platz fin-
den, ist die Stadtverwaltung Großenhain auf Unterstützung 
und Spenden angewiesen. Das ist in Form einer Geldspen-
de oder Sachspende möglich. 

Bei Überweisung eines Geldbetrages wird gebeten, folgen-
den Zahlungsgrund anzugeben:
573003 - Förderung der Heimatpflege/Weihnachtsmarkt. 

Jede einzelne Spende trägt zum Erfolg des Weihnachts-
marktes bei. Alle Spendengelder werden zielgerichtet für 
kulturelle Angebote eingesetzt. Das Organisationsteam  
bedankt sich schon heute ganz herzlich bei allen Spendern. 
Jeder kann sich beteiligen. 

Ansprechpartnerin Weihnachtsmarktorganisation:
Stadtverwaltung Großenhain
Geschäftsbereich Stadtkultur und Ordnung
Petra Stübner
Telefon: 03522 304-133
E-Mail: PStuebner@stadt.grossenhain.de

Die Vorbereitungen für den Großenhainer Weihnachtsmarkt 2024 beginnen

Weihnachtliche Straßenbeleuchtung
Ab 28. Oktober 2024 beginnt das straßenweise Anbringen 
der Lichterketten in der Innenstadt für den Großenhainer 
Weihnachtsmarkt in einer vorher festgelegten Reihenfolge. 

Alle Anwohner und Besucher der Stadt Großenhain werden 
um Verständnis gebeten, damit eine reibungslose und 
zügige Durchführung der Arbeiten gewährleistet werden 
kann.

Datum Straßenzug

28. Oktober 2024 Meißner Straße (oberer Teil) und 
Frauenmarkt (unterer Teil) 
Eine kurzfristige Sperrung von 
Parktaschen macht sich erforderlich.

29. Oktober 2024 Frauenmarkt (oberer Teil) und 
Meißner Straße (unterer Teil)

30. Oktober 2024 Dresdner Straße (komplett)

04. November 2024 Neumarkt und Poststraße

05. November 2024 Schloßstraße

08. November 2024 Hauptmarkt

11. November 2024 Hauptmarkt

13. November 2024 evtl. Kirchplatz und  
Naundorfer Straße

15. November 2024 Kirchplatz und Naundorfer Straße
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Informationsveranstaltung der Unteren Denkmalschutzbehörde

Die Untere Denkmalschutzbehörde des Landratsamtes 
Meißen veranstaltet am 25. Oktober 2024, um 16:00 Uhr, 
im Steingut Burkhardswalde (Zur Baeyerhöhe 35 in  
01665 Klipphausen) eine Informationsveranstaltung zu  
ihrer Arbeit und den Möglichkeiten des Zusammen- 
wirkens mit den Bürgern. Alle Interessierten sind dazu herz-
lich eingeladen. Bei dieser Gelegenheit wird Rolf Schmalfuß  
einen Vortrag über Wegesäulen als Kulturdenkmale halten.  
Gegen 18:00 Uhr soll die Veranstaltung mit Gesprächen aus-
klingen.

Die Veranstaltung soll Einblicke in die Arbeit der Denkmal-
schutzbehörde geben und dem gegenseitigen Kennenlernen 
und der Diskussion dienen.

Wer Interesse für Ortsgeschichte, Heimatschutz, historische 
Bauten, Anlagen oder sonstige Zeugnisse der Vergangenheit 
hat, könnte mit seinem Wissen und Kenntnissen eine große 
Hilfe für die Arbeit der Denkmalbehörden sein. Bei Interesse 
an einer vertieften Zusammenarbeit können Bürgerinnen 
und Bürger auch zu ehrenamtlichen Beauftragten für Denk-
malpflege berufen werden. 

Um eine vorherige Anmeldung zur Veranstaltung wird  
gebeten. Anmeldungen, aber auch Anregungen und Hin-
weise, nimmt die Untere Denkmalschutzbehörde gern  
unter kreisbauamt@kreis-meissen.de oder telefonisch unter 
03521 725-2562 entgegen, unabhängig davon, ob bereits 
eine ehrenamtliche Tätigkeit in dem Bereich besteht oder 
nicht. (Quelle: Landratsamt Meißen, Untere Denkmalschutzbehörde)

Am Donnerstag, 17. Oktober 2024, führt die Verkehrswacht 
Riesa-Großenhain e. V. in Zusammenarbeit mit der Polizei 
und dem Verkehrsamt Großenhain von 14:00 bis 17:00 Uhr, 
eine Fahrradcodierung auf dem Schlossplatz in Großenhain 
durch. 

Interessierte Bürger können ihr Fahrrad vor Ort kostenfrei 
fachgerecht codieren lassen. Ein gültiger Personalausweis 
und der Eigentumsnachweis sind mitzubringen.

Bei der Fahrradcodierung erhält das Fahrrad eine gut sicht-
bar angebrachte individuelle Nummer. Sollte das Fahrrad 
doch einmal gestohlen werden, erleichtert diese Nummer 
beim Wiederauffinden die Zuordnung zum Besitzer.

Dass eine Codierung potentielle Diebe auch abschreckt, 
davon ist die Polizei in Großenhain überzeugt. Bei ca.  
90 Prozent der als gestohlen gemeldeten Fahrräder, war kei-
ne Codierung vorhanden, so das Polizeirevier in Großenhain.

Große Befragung des ADFC (Allgemeiner Deutscher 
Fahrrad-Club Sachsen e. V.) zum Radfahren startete am  
1. September

Wie sehen lebenswerte Städte und Gemeinden aus? Was 
bieten sie, damit sich Radfahrende mit unterschiedlichen 
Bedürfnissen und in allen Altersgruppen sicher fühlen? 
Bewerten können das am besten die Radfahrenden selbst. 
Daher ruft der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) 
dazu auf, am Fahrradklima-Test teilzunehmen, der großen 
ADFC-Umfrage zum Radverkehr. Mitmachen kann jede Per-
son, die Rad fährt, egal ob ADFC-Mitglied oder nicht. 

Bei der Befragung untersucht der ADFC vielfältige Aspekte 
des Radfahrens, von der Beschaffenheit der Radwege über 
sichere Abstellmöglichkeiten für Fahrräder im öffentlichen 
Raum, bis zur Frage, ob das Radfahren im Alltag eher als 
entspannt oder belastend wahrgenommen wird. Zur dies-
jährigen Befragung nimmt der ADFC mit einigen Frage- 
stellungen gezielt das Miteinander im Verkehr in den Blick. 
Hier geht es darum, wie Radfahrende das Verhalten von  
anderen Verkehrsteilnehmenden bewerten, beispielsweise 
ob es rücksichtsvoll zugeht und ausreichend Überholab-
stand eingehalten wird. Beim Fahrradklima-Test 2022 ga-
ben über 60 Prozent der Befragten in Großenhain an, dass 
sie sich auf dem Rad im Straßenverkehr gefährdet fühlen.

Der Fahrradklima-Test ist die größte Befragung zum Rad-
fahrklima weltweit und findet 2024 zum elften Mal statt. 
Großenhain war 2022 zum dritten Mal in der Auswertung. 
„Für ein realistisches Bild vom Radverkehr in Großenhain 
ist es wichtig, dass möglichst viele Personen beim Fahrrad- 
klima-Test mitmachen“, sagt Konrad Krause, Geschäftsfüh-
rer des ADFC Sachsen. Die Befragung soll eine Bestandsauf-
nahme zum Radverkehr in allen deutschen Städten ermög-
lichen. Sowohl dem ADFC als auch den Kommunen geben 
die Ergebnisse eine Orientierungshilfe, um gezielt den Rad-
verkehr vor Ort weiter zu verbessern. „In den vergangenen 
Jahren gab der Fahrradklima-Test den Kommunen wichtige 

Fahrradcodierung auf dem Schlossplatz in Großenhain

Wie fahrradfreundlich ist Großenhain?

Foto: Stadtverwaltung Großenhain/DS
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Unter dem Motto „Gottes Schöpfung bewahren“ ist in der 
Marienkirche Großenhain noch bis zum 18. Oktober 2024 
die Ausstellung „Puppenstuben gesucht – Blühende Wie-
sen für Sachsens Schmetterlinge“ in Kooperation mit der 
Sächsischen Landesstiftung (LaNU) zu sehen.

Immer öfter nimmt der Mensch die Lebensräume seiner 
Mitgeschöpfe in Anspruch. So auch jene von Insekten, 
die so wertvoll für unser aller Leben sind. Am Beispiel von 
Schmetterlingen soll darauf aufmerksam gemacht wer-
den.

Jede Jahreszeit ist Falterzeit! Auch wenn wir sie bewusst 
nur im Sommer als Schmetterlinge über unsere Wiesen 
fliegend erleben. Denn Schmetterlinge machen eine 
komplexe Entwicklung durch, leben im Verborgenen als  
Ei, Larve und Puppe. Nur am Ende ihres Lebens fliegen sie 
als Falter durch die Luft. Ihre Lebensräume sind Wiesen, 

Trockenrasen, Waldlichtungen oder Wegränder. Gerade 
im urbanen Bereich, in Gärten, städtischen Grünflächen, 
Freiflächen in Wohnquartieren können die Lebensbedin-
gungen für Schmetterlinge verbessert und gleichzeitig 
viele andere Arten geschützt werden.

Interessierte sind herzlich eingeladen. 

zu einem Informationsabend 
am Freitag, 11. Oktober 2024, 19:00 Uhr, 
im Gemeindehaus 

und zu einer Mitmach-Pflanzaktion 
am Sonnabend, 12. Oktober 2024 um 14:00 Uhr, 
auf dem Großenhainer Friedhof

Isabel Gruhne 
für die Kirchgemeinde Großenhainer Land

DIESES MOTIV in DRUCK

KLIMASCHUTZ UND NACHHALTIGKEIT
Puppenstuben gesucht – Blühende Wiesen für Sachsens Schmetterlinge

Impulse für Verbesserungen im Radwegenetz“, so Krause. 
„Wir sind optimistisch, dass sich dieser Effekt auch nach 
dem Fahrradklima-Test 2024 zeigt.“

Wie funktioniert der Fahrradklima-Test?
Der Online-Fragebogen kann mit dem PC, dem Tablet oder 
auf dem Smartphone auf www.fahrradklima-test.de ausge-
füllt werden. Auch der QR-Code auf Flyern und Plakaten lei-
tet direkt zur Umfrage. Die 32 Fragen des Fragebogens las-
sen sich in zehn Minuten beantworten. Falls eine Frage auf 
die eigene Gemeinde nicht zutrifft – etwa, weil es keine Ein-
bahnstraßen oder Leihfahrräder gibt –, kann man die Frage 
auch unbeantwortet lassen. Am Ende der Umfrage bietet 
der Fahrradklima-Test die Möglichkeit für Anmerkungen 
und Hinweise auf lokale Probleme. Diese konkreten Hin-
weise und Verbesserungsvorschläge leitet der ADFC nach 
Abschluss des Projekts an die zuständige Gemeinde weiter.

Wer in mehreren Städten und Gemeinden mit dem Rad  
unterwegs ist und dort gute Ortskenntnisse besitzt, kann 
die Infrastruktur in mehr als nur einem Ort bewerten.

Die Umfrage läuft vom 01. September bis zum 30. Novem-
ber 2024. Die Ergebnisse werden im Frühjahr 2025 präsen-
tiert. Der ADFC-Fahrradklima-Test wird vom Bundesministe-
rium für Verkehr und digitale Infrastruktur gefördert. 

Link zum Fragebogen: www.fahrradklima-test.adfc.de

Die Ergebnisse des Fahrradklima-Tests in Sachsen 2022 
finden Sie unter www.adfc-sachsen.de/fahrradklima.

Kontakt für Rückfragen zum Fahrradklima-Test in Sachsen 
Konrad Krause, Geschäftsführer des ADFC Sachsen  
Telefon:  0351 501 3917

Nachträglich ganz herzlich gratuliert sei auf diesem Wege 
dem Ehepaar Gertraud und Fritz Struck, die am 10. Sep-
tember 1949 in Großenhain geheiratet haben und damit 
vor wenigen Tagen gemeinsam das 75. Ehejubiläum, ihre 
Kronjuwelenhochzeit, feiern konnten. 

Der Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Großen-
hain, Herr Dr. Sven Mißbach, gratuliert auf diesem Wege 
allen Geburtstagskindern, die im Monat Oktober ihren 

80., 85., 90., 95., 100. und  
jeden weiteren Geburts-
tag feiern sowie allen Ehe- 
jubilaren, die gemeinsam 
die Diamantene oder Eiserne 
Hochzeit begehen, sehr herz-
lich und wünscht den Jubilaren 
alles Gute, Gesundheit und Wohl- 
ergehen

JUBILÄEN IM MONAT
September und Oktober 2024

Foto: Pixabay

† i
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Für Waldbesitzer und Interessierte: Vorführung Forstpflug, Saat- und Pflanztechniken in 
Weißig a. R.

Die FBG Großenhainer Land w. V. lädt Wald- 
besitzer und Interessierte zu einer weiteren 
kostenlosen Informationsveranstaltung ein.

Am 25. Oktober 2024 ist in Weißig a. R., An der Mühle 13, 
16:00 Uhr, der Treffpunkt für die Weiterfahrt in den Wald 
und die Besichtigung einer Waldbodenbearbeitung mit 
dem Forstpflug zur Naturverjüngung, Saat oder Pflanzung 
von jungen Bäumen. 

Durch das Pflügen kann dichter Bewuchs mit Brombeere 
oder Gras durchbrochen werden, um dem neuen Wald bes-
sere Startbedingungen zu geben. Erläuterungen zur vorge-
stellten Technik, Saat- und Pflanzverfahren, Wildschutz und 
Pflege der Waldverjüngung gibt Försterin Claudia Wünsch. 
Außerdem werden Kosten und Zeitbedarf, Fördermöglich- 
keiten sowie mögliche Dienstleister vorgestellt.

Ab 18:30 Uhr treffen sich die Waldbesitzer der Forstbe-
triebsgemeinschaft zur Mitgliederversammlung in der 
Straucher Scheune. Diese ist offen für interessierte Gäste. 

Aktuelle Informationen werden regelmäßig unter  
www.fbg-grossenhain.de veröffentlicht.

Försterin Claudia Wünsch bietet aus Mitteln des sächsischen 
Zukunftspreisgeldes Eku Idee kostenfreie Kurzvorträge 
oder Außentermine zu Waldthemen auch in Ihrer Gemar-
kung/Gemeinde z. B. im Rahmen von Jagdversammlungen 

oder Veranstaltungen von Ortsvereinen an. Anfragen wer-
den unter 0175 9379495 oder info@fbg-grossenhain.de 
entgegengenommen.

Claudia Wünsch
GF/Forstliche Dienstleistung
FBG Großenhainer Land w. V.
Klostergasse 8 · 01558 Großenhain
Telefon: 0175 9379495
E-Mail: info@fbg-grossenhain.de
Web: www.fbg-grossenhain.de

Foto: Claudia Wünsch

Zur nächsten Ausgabe von „Sunday For Future“ laden die 
Kirchgemeinden Ebersbach und Großenhainer Land als  
Kooperationspartner im „Netzwerk Kinderchöre“ am 
Sonntag, 27. Oktober, um 10:30 Uhr, in die Kirche Nieder- 
ebersbach und am Sonntag, 10. November, um 10:30 Uhr, 
in die Marienkirche Großenhain ein.

Einige der „Fenster“, die geöffnet werden, schließen naht-
los an Themen der vergangenen Ausgabe an. So wird über 
die Unterstützungsaktion des Jugendchors Großenhain- 
Reinersdorf-Ebersbach für die Biotopbrücke Bieberach 
berichtet, die beim Wettbewerb „Gemeinsam einfach  
machen“ des Dresdner Heidebogens einen Preis erhielt. 

Dr. Fanny Paschek – die Klimaschutzmanagerin der Stadt 
Großenhain – wird über den aktuellen Stand der Erarbei-
tung des städtischen Klimaschutzkonzepts berichten. 

Neue Themen: Ina Schanne wird über Erfahrungen mit 
„Crowdfarming“ berichten und es wird einen Film der 
Ebersbacher Schülerin Donata Oelsner über den Zustand 
von Wald bei Ebersbach zu sehen geben.

Die Beiträge werden durch Musik des Jugendchores  
Großenhain-Reinersdorf-Ebersbach flankiert.
 
Der Eintritt ist frei, es wird um eine Kollekte für Kirchen- 
musik und Nachhaltigkeitsprojekte gebeten.

Stefan Jänke 
Komponist und Chorleiter
Intendant des Netzwerks Kinderchöre in der Großenhainer Pflege 

Sunday For Future 8
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Einladung zum Vereinsworkshop 
„Wissensmanagement – Wissen 

im Verein sichern und weitergeben – Tools und Tipps“
Wenn Menschen aus Vereinen ausscheiden, geht auch viel 
Wissen mit ihnen. Damit das dem Verein nicht verloren 
geht, gilt es Wissen zu dokumentieren, speichern und zu-
gänglich zu halten. Das können Informationen zur Veran-
staltungsorganisation, das eigene Vereinsarchiv oder auch 
ein Vereinswiki sein. Im Online-Seminar geht es um Strate-
gien für ein gutes Wissensmanagement, um Tools die das 
erleichtern und um Tipps, wie man auch im Verein regelmä-
ßig gut zusammenarbeiten und das Wissen dokumentieren 
kann.

Wann:	 Dienstag, 05. November 2024 
	 um 17:00 – ca. 19:30 Uhr
Wo: 	 Altes Garnisonshaus 
	 (Am Schlosspark 19, 01936 Königsbrück) 

Schwerpunkte: 	
•	 Dokumentation und Speicherung
•	 Wissensarten im Verein
•	 Strategien für Wissensaustausch
•	 Tools und Tipps

Einen Einblick in das Thema Wissensmanagement gibt 
der Experte und Herausgeber des Fundraising-Magazins  
Matthias Daberstiel und steht Ihnen als Referent des Ver-
eins- und Stiftungszentrums e. V. zur Verfügung. Im An-
schluss an das Seminar haben die Teilnehmer Gelegenheit, 
individuelle Fragen zu stellen. Gern können auch praktische 
Beispiele aus den Vereinen mitgebracht und besprochen 
werden.

Für die Veranstaltung wird keine Teilnehmergebühr erho-
ben. Aufgrund der Veranstaltungsstruktur ist die Teilneh-
merzahl auf 35 Personen begrenzt. Um verbindliche An-
meldungen wird daher bis zum 29. Oktober 2024 gebeten. 
(Quelle: Mitteilung des Dresdner Heidebogens e. V.)

Kontakt/Anmeldungen unter:
Regionalmanagement Dresdner Heidebogen
Susanne Dannenberg
Am Schlosspark 19 · 01936 Königsbrück
Telefon: 035795 285922
E-Mail: info@heidebogen.eu
Web: www.heidebogen.eu

NACHRICHTEN AUS DER WIRTSCHAFT
Nachrichten aus dem Dresdner Heidebogen

† i

Nach ihrem Aufstieg startet die 1. Mannschaft des SV Tur-
bine e. V. Großenhain im September in die neue Saison der 
Badmintonsachsenliga, der höchsten Liga des Freistaats 
und zugleich eine der vierten Ligen dieser olympischen 
Sportart Deutschlands. Damit ist das Badmintonteam der-
zeit die höchstklassige Mannschaft der Röderstadt.
 
Letztmalig war Turbine in der Saison 2006/07 in der Sach-
senliga vertreten. Von den damaligen Stammspielern ist 
nur noch J. Hartig in der Mannschaft aktiv. Das jüngste 
Teammitglied ist M. Kaube, die seit kurzem das Abitur in der 
Tasche hat. Des Weiteren werden bei den Damen S. Marz 
und S. Weikert sowie bei den Herren J. Zorn und N. Demb-
niak an den Start gehen, die in der Vergangenheit allesamt 
zahlreiche Erfolge im Nachwuchsbereich auch über Sach-
sens Grenzen hinaus für Turbine einfahren konnten. Kom-
plettiert wird die Mannschaft durch Teamchef Peter Zorn. 

Die ersten Punktspiele der Saison fanden für Turbine am  
07. September 2024 auswärts statt. Dabei waren die  
1. Mannschaft des TSV BW Röhrsdorf und die 2. Vertretung 
der HSG DHfK Leipzig, die nach der vergangenen Saison in 
der Relegation am Aufstieg in die Regionalliga scheiterte, 
die Gegner. Die ersten Heimspiele fanden am 21. Septem-
ber 2024 in der Sporthalle „Am Schacht“ in Großenhain 
statt. Gegner waren dabei die 1. Mannschaften des BSV 
Markranstädt und des BV Zwenkau. Auch wenn es für Tur- 
bine in dieser Saison sicherlich nur gegen den Abstieg geht, 
gehen alle Spieler hoch motiviert in die ersten Spiele. Die 
Mannschaft freut sich auf zahlreiche Unterstützung.

Peter Zorn 
für den SV Turbine e. V.

AUS DEN VEREINEN
Turbine Großenhain startet in die neue Saison der Badminton Sachsenliga

Großenhain ist ... OLYMPIAREIF.

Sportpark im Bürgerzentrum Husarenviertel Großenhain
Freundliche Stadt im Grünen

Foto: Stadtverwaltung
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† i
STÄDTISCHE MUSEEN
Museumsprogramm im Oktober 2024

Museum Alte Lateinschule 
Sonntag, 06.10.2024, 11:00 – 18:00 Uhr
Bauernmarkt mit Museumcafé
Zum Bauernmarkt ist das Museum ab 11:00 Uhr geöffnet. 
Um 15:00 Uhr führt Dr. Jens Schulze-Forster durch die Son-
derausstellung „35 Jahre Graffiti in Großenhain“. Vor dem 
Museum lädt ab 13:00 Uhr das Museumcafé des Förder-
vereins mit selbstgebackenem Kuchen zum Verweilen ein. 
Die Einnahmen kommen der Arbeit des Museums zugute. 
Eintritt 1,00 Euro

Donnerstag, 10.10.2024, 09:30 – 11:30 Uhr
offenes Ferienangebot „Graffiti für alle!“
Das Ferienangebot richtet sich an Kinder von 6 bis 12 Jah-
ren. Aus dem Namen oder einem Namens-Kürzel entsteht 
auf dem Papier ein buntes Graffiti. 
5,00 Euro p. P. (inkl. Material). Anmeldung unter 03522 304-174

Dienstag, 22.10.2024, 18:00 Uhr
Preusker-Woche: Vortrag über die Elbe im Wandel der Zeiten
Mit der Preusker-Woche feiert das Museum die Ankunft von 
Karl B. Preusker in Großenhain. Vor 200 Jahren. Den Auf-
takt macht Dr. Andreas Martin, Dresden, mit dem Vortrag 
„Die Elbe. Über den Wandel eines Flusses vom Beginn des  
19. Jahrhunderts bis zur Gegenwart“. Er berichtet darin, wie 
Sachsens längster Fluss zur Industrialisierung der Region 
beitrug und bis heute ein wichtiger Wirtschaftsfaktor ist. 
Eintritt 2,00 Euro/ermäßigt 1,50 Euro.

Mittwoch, 23.10.2024, 15:00 Uhr
Museumscafé „Großenhain zur Preuskerzeit“
Im Museumcafé nimmt Dr. Schulze-Forster die Gäste mit 
in die Zeit von Karl Benjamin Preusker. Bei seiner Ankunft 
1824 war Großenhain noch eine beschauliche Kleinstadt, 
die jedoch mit der Industrialisierung in den 1850er Jahren 
ihr Gesicht veränderte. 6,00 Euro (mit Kaffee und Gebäck). 
Anmeldung unter 03522 304-174

Donnerstag, 24.10.2024, 14:00 – 17:00 Uhr
Depot- und Museumsführung
Am 24. Oktober 1828 gründete Karl Benjamin Preusker 
im heutigen Museum eine Schulbibliothek, die als erste  
öffentliche Bibliothek Deutschlands gilt. Sie sammelte auch 
historische Objekte und war somit Vorläufer des heutigen 
Museums Alte Lateinschule. Aus diesem Anlass finden um 
14:00 Uhr eine Depotführung (Treffpunkt Am Marstall 1, 
01558 Großenhain) und um 17:00 Uhr im Museum die Füh-
rung „Preusker verbessert die Welt“ statt. 
Anmeldung erbeten unter 03522 304-174. 
Eintritt 2,00 Euro/ermäßigt 1,50 Euro

Donnerstag, 25.10.2024, 17:00 Uhr
Festvortrag „Höhepunkte der Landesarchäologie“
Zum Festvortrag ist die sächsische Landesarchäologin, 
Dr. Regina Smolnik, in Großenhain zu Gast. Sie präsentiert 
„Höhepunkte der Landesarchäologie 200 Jahre nach Karl B. 
Preusker“ und erinnert damit an Preuskers Pionierarbeit für 
die einheimische Archäologie. Anschließend lädt das Muse-

um zu einem Empfang in die Räume ein, in denen Preusker 
seine wichtigsten Ideen umsetzte und nebenbei das erste 
Stadtmuseum Sachsens entstand. 
Gemeindesaal Kirchplatz 5, Eintritt frei

Museumspädagogisches Ferienangebot „Graffiti für alle!“
Vom 7. bis zum 18. Oktober können Gruppen das Work-
shop-Angebot „Graffiti für alle!“ buchen, das sich an Kin-
der von 6 bis 12 Jahren richtet. Mit Bunt- und Sprühstiften 
wird der Name oder ein cooles Namenskürzel in ein buntes 
Graffiti verwandelt. 4,00 Euro p. P., mindestens 50,00 Euro.  
Anmeldung unter 03522 304-174

Kirchplatz 4 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 304-173 oder 304-174
E-Mail: museum@stadt.grossenhain.de
Web: www.museum-grossenhain.de 

Bauernmuseum Zabeltitz 
Sonntag, 06.10.2024, 14:00 Uhr
Führung am Bienenhaus 
Jeden ersten Sonntag im Monat gibt es eine Imkerführung. 
Günther Bennewitz ist vor Ort, um die wundersame Arbeit 
eines lebenden Bienenvolks im Bauernmuseum zu vorzu-
stellen. Der eigene Honig kann im Museumsshop erworben 
werden.

Sonntag, 20.10.2024, 14:00 – 17:00 Uhr
Familiensonntag mit Filz-Workshop 
Wie wird aus Schafwolle Filz gemacht? Am Familiensonn-
tag gibt Martina Weiß die Antwort und zeigt Bekleidungs-
stücke, die früher wie heute gern aus Filz gefertigt werden: 
Hüte, Janker, Pantoffeln. 
Eintritt 2,00 Euro/ermäßigt 1,50 Euro.

Sonntag, 27.10.2024, 14:00 – 17:00 Uhr
Saisonabschluss mit Schattentheater 
Die Besuchersaison 2024 geht nicht ohne ein besonderes 
Ereignis zu Ende: Um 15:00 Uhr spielt Bettina Beyer ein 
Schattentheater für Kinder. Danach zeigt sie, wie Schatten-
figuren selbst gebastelt werden können.

Donnerstag, 31.10.2024, 14:00 – 17:00 Uhr
letzter Öffnungstag 2024
Am Reformationstag öffnet das Bauernmuseum Zabeltitz 
von 14:00 bis 17:00 Uhr zum letzten Mal seine Pforten vor 
der Winterpause.

OT Zabeltitz · Hauptstraße 54 · 01561 Großenhain
Telefon: 03522 304-173 oder 304-174
E-Mail: museum@stadt.grossenhain.de
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Frank Goldammer: Tod auf der Elbe
Als Gustav Heller, Kriminalrat der 
Königlichen Polizei in Dresden, den 
Sommertag 1879 mit einem Ausritt 
an der Elbe beginnen will, zerreißt 
ein infernalischer Knall die Stille. 
Auf dem Fluss ist der Kessel eines 
Frachtdampfers explodiert, Tote und 
Verletzte treiben im Wasser. Beherzt 
reitet Heller in den Fluss und zieht 
einen Schwerverletzten an Land. 
Der mutige Retter wird wenig spä-
ter zum Ermittler in einem diffizilen 
Fall von Sabotage, Erpressung und 
Mord. Zwei Dampfschiffreedereien 
kämpfen erbittert um die königliche 
Schifffahrtslizenz auf der Elbe. Hel-
lers hartnäckige Nachforschungen 
erregen den Unwillen seines Vorge-

setzten. Als auch seine Familie in Gefahr gerät, sucht Heller 
kurzerhand Hilfe beim sächsischen König … 
Ein Fall für Kriminalrat Gustav Heller: Ein Ermittler hoch zu 
Ross, mit Säbel und Verstand.

24. Oktober – Tag der Bibliotheken
Am 24. Oktober 1828 gründete der Rentamtmann Karl Ben-
jamin Preusker in Großenhain eine Schulbibliothek. Wenige 
Jahre später war sie als Stadtbibliothek allen Bürgern frei 
zugänglich – sie gilt damit als erste deutsche Volksbücherei.

Seit 1995 findet jedes Jahr am 24. Oktober deutschlandweit 
der „Tag der Bibliotheken“ statt. Er wurde vom damaligen 
Bundespräsidenten Richard von Weizsäcker ins Leben ge-
rufen. Der Tag lenkt alljährlich die Aufmerksamkeit auf die 
über 9.000 Bibliotheken in Deutschland und macht auf ihr 
umfangreiches Angebot neugierig. In vielen Bibliotheken 
wird seit Einführung des Tages der Bibliotheken mit vielfäl-
tigen Veranstaltungen auf die verschiedenen Leistungen 
der Bibliotheken als unverzichtbare Kultur- und Bildungs-
einrichtungen hingewiesen.

Bibliotheken sind schon lange keine reinen Ausleihorte 
mehr, sondern sind Orte der Begegnung und Kommunika-
tion, der Bildung, Kultur und Wissensvermittlung. Sie unter-
stützen mit ihren vielfältigen Angeboten das lebenslange 
Lernen und sind beständige Partner vor Ort für Kindergär-
ten, Schulen, Horte und andere Einrichtungen. Bibliotheken 
sind auch in schwierigen Zeiten treue Partner für Freizeit 
und Bildung, sowie Orte der Ruhe und Entspannung für alle 
Altersgruppen.

Aktuelle Ausstellung
Kleine Künstler – Bunte Fantasien
Ausstellung mit farbenfrohen Bildern der Malkurse „Misch- 
palette“ und „Malen für Minis“ des SKZ Albertreff unter 
künstlerischer Leitung von Petra Rothe

Veranstaltungen
Donnerstag, 17.10.2024, 14:30 – 16:30 Uhr
Herbstliche Kreativzeit im Lesebär der Bücherei

Donnerstag, 24.10.2024, 19:00 Uhr
Frank Goldammer liest aus sei-
nem Kriminalroman „Tod auf der 
Elbe“

Frank Goldammer, Jahrgang 
1975, ist gelernter Handwerks-
meister und begann schon früh 
mit dem Schreiben. Die Bände 
seiner historischen Kriminalro-
manreihe über den Dresdner 

Kommissar Max Heller landen regelmäßig auf den Bestsel-
lerlisten. Goldammer lebt mittlerweile als freier Autor in sei-
ner Heimatstadt Dresden.

Das Schreiben bedeutet für Frank Goldammer Erfüllung. Für 
seine Bestsellerromane sind es vor allem die Deutsch-deut-
sche Geschichte, seine Heimatstadt Dresden und die Faszi-
nation für die dunkle Seite des Menschen, die ihn inspirie-
ren. Seine Bücher erforschen Grauzonen und seine Figuren 
machen Blickwinkel erfahrbar, denen man im Alltag kaum 
begegnet. Historisch. Politisch. Immer unterhaltsam.

»In meinem Kopf geht ständig etwas vor sich. Neue  
Ideen, neue Szenarien, manchmal auch die Entdeckung  
eines ganz besonderen Gefühls und der Wunsch, in der 
Lage zu sein, es so zu Papier bringen zu können, dass die 
Leserinnen und Leser es nachempfinden können.«

Eintritt: 10,00 Euro, Kartenbestellung unter 03522/502585

Bibo-on – die digitale Bibliothek
Der vielfältige Medienbestand der Karl-Preusker-Bücherei 
wurde um digitale eMedien erweitert. Angemeldete Leser 
ab 16 Jahren können eBooks, eAudios und ePapers auslei-
hen. In der Onleihe können sie eine große Bandbreite digi-
taler Medien rund um die Uhr und bequem von zu Hause 
aus entleihen. Die persönlichen Zugangsdaten und weiter-
führende Informationen über den zusätzlichen Service er-
halten Interessierte in der Karl-Preusker-Bücherei. 

Öffnungszeiten:
Montag 		  13:00 – 18:00 Uhr
Dienstag		  10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 		  geschlossen
Donnerstag 	 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 		  10:00 – 18:00 Uhr

Neumarkt 1a · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 502585
E-Mail: kontakt@buecherei-grossenhain.de
Web: www.buecherei-grossenhain.de

† i
KARL-PREUSKER-BÜCHEREI
Buchtipp & Veranstaltungen

Quelle: dtv

© Christine Fenzl
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† i

TERMINE & VERANSTALTUNGEN
Aus dem Veranstaltungskalender Oktober 2024 (Auszüge)

Montag, 01.10.2024, 14:00 Uhr
Veranstaltung der Seniorengruppe „Frohsinn“ und für alle 
Interessierten
„Sicher im Alter leben – Gefahren für ältere Menschen“
Ob Enkeltrick, Schockanruf, der falsche Polizist oder ein Ge-
winnversprechen – Betrugsarten gibt es viele. Großenhains 
Bürgerpolizistin Anja Zimmer klärt über die neuesten Ma-
schen von Betrügern auf und gibt hilfreiche Tipps wie man 
sich in solchen Situationen am besten verhält. Interessier-
te sind herzlich eingeladen, sich zu informieren und damit 
nicht zum Opfer zu werden. Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Um eine Anmeldung in der Begegnungsstätte wird gebeten.

Montag, 07.10.2024, 14:00 Uhr
Treff der OG 3

Montag, 07.10.2024, 14:00 Uhr
Handarbeitsnachmittag – Häkeln, stricken oder ähnliches – 
es wird sich gegenseitig mit Rat und Tat geholfen

Dienstag, 08.10.2024, 14:00 Uhr
Treff des Blinden- und Sehbehindertenverbandes e. V.

Dienstag, 08.10.2024, 15:00 Uhr
Treff der SHG 1 des VdK-Sozialverbandes e. V.

Donnerstag, 10.10.2024, 10:00 Uhr
Digital fit im Alter?! Sprechstunde für Nutzerinnen und 
Nutzer von Handy und Laptop. Wir bitten um vorherige  
Anmeldung.

Donnerstag, 10.10.2024, 14:00 Uhr
„Fit durch Bewegung“ unter Anleitung von Renate Struck

Donnerstag, 10.10.2024, 14:00 Uhr
Kegelnachmittag für Senioren auf der Kegelbahn „Rostiger 
Weg“

Freitag, 11.10.2024, 10:00 Uhr
„Fit durch Bewegung im Sitzen“ fördert Ausdauer, Konzen- 
tration und Koordination unter Anleitung von Renate Struck.

Montag, 14.10.2024, 14:00 Uhr
„Sicher in der eigenen Häuslichkeit“ 
Informationsveranstaltung – seniorengerechte 1. Hilfe
Vermittlung von theoretischem Wissen in Form eines Vortra-
ges mit praktischen Beispielen – Bsp. Notfälle bei Diabetes, 
Schlafanfall, Atemnot, Herzinfarkt, Knochenbrüche nach 
Stürzen, Vermittlung und Üben der aktuellen stabilen Sei-
tenlage, Hilfe bei Verbrennungen und Verbrühungen, Ab-
setzen eines Notrufes, Sinn und Zweck eines Hausnotrufes.
Um Anmeldung wird gebeten.

Dienstag, 15.10.2024, 14:00 Uhr
Treff der Seniorengruppe „Frohsinn“

Donnerstag, 17.10.2024, 14:00 Uhr
Informationsveranstaltung des VdK-Sozialverbandes e. V.

Montag, 21.10.2024, 10:00 Uhr
Digital fit im Alter?! Sprechstunde für Nutzerinnen und 
Nutzer von Handy und Laptop. Wir bitten um vorherige  
Anmeldung.

Dienstag, 22.10.2024, 17:00 – 19:00 Uhr
Fotobuch erstellen – Workshop
Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf und lernen Sie in die-
sem Workshop die Erstellung eines Fotobuches am eigenen 
Laptop. Der Kurs ist geeignet für Fotobuch-Neulinge. 
An vier Abenden üben Sie Schritt für Schritt die Gestaltung 
der Seiten mit Fotos, Texten, Hintergrund und Effekten.
Bitte bringen Sie mit: Einen Laptop mit Netzteil, Maus und 
Ihre gespeicherten Fotos. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Mittwoch, 23.10.2024, 11:00 – 16:00 Uhr
„Blickpunkt Auge“ – Rat und Hilfe bei Sehverlust 
Das Beratungsangebot „Blickpunkt Auge“ steht Ihnen mit 
Rat und Hilfe zur Seite und lädt gemeinsam mit dem Lan-
deshilfsmittelzentrum Dresden und der regionalen Selbst-
hilfe des Blinden- und Sehbehindertenverbandes Sachsen 
e. V. zur mobilen Beratung und Information ein. 
Ganztägig können Sie sich Informationen von Alltagshilfs-
mitteln einholen.

Freitag, 25.10.2024, 10:00 Uhr
„Fit durch Bewegung im Sitzen“ fördert Ausdauer, Konzen- 
tration und Koordination unter Anleitung von Renate Struck.

Montag, 28.10.2024, 14:00 Uhr
Handarbeitsnachmittag – Häkeln, stricken oder ähnliches – 
es wird sich gegenseitig mit Rat und Tat geholfen

Jeden Dienstag, 09:00 – 11:00 Uhr
Meißen inklusiv e. V. – Ergänzende unabhängige Teilhabe- 
beratung (EUTB); Beratungsangebot für Menschen mit  
Behinderung und Angehörige, 
Anmeldung unter 03521 7279190

Weiterhin bieten wir an:
Blutdruckmessen
Hilfestellung beim Ausfüllen von Anträgen

Änderungen/Ergänzungen vorbehalten

Alleegäßchen 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 38182

Begegnungsstätte 
der Stadtverwaltung 
Großenhain 
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Regelmäßige Angebote 
montags, 15:00 – 21:30 Uhr (nicht in den Ferien)
Proben der Theatergruppen der Spielbühne 
(Kinder, Jugendliche, Lebenshilfe, Erwachsene)

montags, 18:00 – 21:30 Uhr
Zeichenzirkel für Erwachsene mit Cornelia Fischer

dienstags, 14:00 – 18:00 Uhr (nicht in den Ferien)
Malkurs „Mischpalette“ für Kinder mit Petra Rothe

dienstags, 18:00 – 19:30 Uhr
Kurs „Puppentheater“ mit Carmen Paulenz

donnerstags, 14:00 – 18:00 Uhr (nicht in den Ferien)
Malkurs „Mischpalette“ für Kinder mit Petra Rothe

Weitere Angebote
Dienstag, 01.10.2024, 19:00 – 20:30 Uhr
Klöppelzirkel mit Erika Ullmann

Mittwoch, 02.10.2024, 15:30 – 17:00 Uhr
Proben der Nachwuchs-Theatergruppe mit Winnie Rudolph

Freitag, 04.10.2024, 14:00 – 18:00 Uhr
Seniorentanz – Tanz für Junggebliebene mit der Titan- 
Discothek, Anmeldung erforderlich; Eintritt: 7, 00 Euro

Sonnabend, 05.10.2024, 09:30 – 15:30 Uhr
„Nähen mit der Nähmaschine“, Workshop für Anfänger 
& Fortgeschrittene mit Gabi Kühnel. Bitte möglichst eine  
eigene Maschine mitbringen. Anmeldung erbeten; Kosten: 
10,00 Euro zzgl. Material (bei Bedarf)

Sonntag, 06.10.2024, 10:00 – 18:00 Uhr
Großenhainer Bauernmarkt mit KinderErlebnisWelt auf 
dem Neumarkt u. a. mit „Leichtfuß und Liederliesel“ sowie 
Kinderflohmarkt am Hauptmarkt 
(Anmeldung bei Nora unter Telefon 03522 502569)

Montag – Freitag, 07. – 11.10.2024, 10:00 – 14:00 Uhr
Workshop „Malen und Zeichnen leicht gelernt“ mit Petra 
Rothe. Die Großenhainer Hobby-Malerin ermutigt Ferien-
kinder, sich mit Pinsel und Farbe an der Leinwand auszu-
probieren und dabei über sich selbst hinauszuwachsen. 
für Kinder von 8 - 16 Jahren; Kosten: 35,00 Euro; Anmeldung 
bis 30.09.2024

Dienstag, 08.10.2024, 09:00 – 16:30 Uhr
Alberttreff on tour: „Für Kletterfans und Minigolfer“ 
– hangeln, rutschen, klettern –
für alle ist etwas dabei im Boulderdrome Radebeul. 
Anschließend finden wir im Schwarzlicht-3D-Minigolf her-
aus, wer am besten zielen kann. Für Ferienkids ab 7 Jahre; 
Kosten: 25,00 Euro; Anmeldung bis 02.10.2024

Mittwoch, 09.10.2024, 19:30 Uhr
„Abenteuer Kenia: Teil 2“ Reisebericht mit Marcel Titze
Mit dem Nachtzug von Mombasa über Nairobi nach  
Kisumu. Einmal quer durch Kenia. Von der Ostküste bis an 
den Victoriasee. Eine Reise durch Slums, Dörfer, aber auch 
Großstädte. Eine Safari am Fuße des Kilimanjaro und der  
Besuch der einzigen Eishockey-Mannschaft südlich der 
Sahara. Zwei Wochen, die abwechslungs- und facettenrei-
cher kaum sein könnten. 
Eintritt: 7,00 Euro/ermäßigt 6,00 Euro

Donnerstag, 10.10.2024, 10:00 – 14:00 Uhr 
Ferien-Kreativwerkstatt mit Manu – Basteln mit Naturmate-
rial (Kastanientiere, Natur-Windspiele, Herbstkränze u.v.m.)
Kosten: 2,00 Euro zzgl. Materialpauschale

Donnerstag, 10.10.2024, 17:00 Uhr 
GESA-Vortrag zum Thema „Stress – Belastungen besser  
bewältigen“ mit Franz Hammer, Therapeut und Coach –  
Geschäftsführer von BGM neo, Eintritt frei

Sonntag 13.10.2024, 09:00 – 11:00 Uhr
Malen für Minis mit Petra Rothe
Farbenspaß für 2 – 5jährige Künstler
Anmeldung erforderlich

Sonntag, 13.10.2024, 09:00 – 12:00 Uhr
„Öffentlicher Briefmarkentausch“
Tauschbörse des Philatelistenvereines Großenhain

Montag – Freitag, 14. – 18.10.2024, 10:00 – 14:00 Uhr
„Vorhang auf und Bühne frei“ Theater-Workshop mit Win-
nie Rudolph. Wir erarbeiten gemeinsam kleine Szenen und 
erfinden nie da gewesene Geschichten, für Ferienkinder ab 
8 Jahren; Anmeldung bis 10.10.2024 
Kosten: 30,00 Euro, inkl. kleinem Imbiss

Dienstag, 15.10.2024, 09:00 – 16:00 Uhr 
Alberttreff on tour: „Mühlenbäcker & Soccergolf“ 
Wir erleben eine Führung durch die Backstube des Otten-
dorfer Mühlenbäckers und probieren uns auch selbst aus.  
Anschließend spielen wir Fußball und Golf gleichzeitig auf 
18 Bahnen. Für Ferienkids ab 8 Jahre; Kosten: 20,00 Euro; 
Anmeldung bis 07.10.2024

Dienstag, 15.10.2024, 19:00 – 20:30 Uhr
Klöppelzirkel mit Erika Ullmann

Dienstag, 15.10.2024, 19:30 Uhr
Theaterstammtisch der Spielbühne

Mittwoch, 16.10.2024, 15:30 – 17:00 Uhr
Probe der Nachwuchs-Theatergruppe mit Winnie Rudolph

Donnerstag, 17.10.2024, 08:00 – 16:00 Uhr
Erste-Hilfe-Kurs mit den Johannitern
Du willst demnächst deinen Führerschein machen? Dann ist 
hier die Chance, den erforderlichen Kurs in Erster Hilfe zu ab-
solvieren. Auch Ersthelfer in Firmen und Einrichtungen sind 
hier genau richtig. Anmeldung unter www.johanniter.de; 
Kosten: 45,00 Euro

Soziokulturelles 
Zentrum Alberttreff
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Veranstaltungen im Kulturzentrum, Schlosskeller
Sonnabend, 05.10.2024, 19:00 Uhr
Philipp Taubert – Das musikalische Kellergespräch

Veranstaltungen im Kulturzentrum, Schlossplatz
Sonnabend, 19.10.2024, 19:30 Uhr
5. Großenhainer Kabarett-Nacht

Sonntag, 20.10.2024, 17:00 Uhr
Die ganze Welt ist himmelblau – Ein Reigen beliebter  
Melodien von Operette bis Musical mit den Landesbühnen 
Sachsen

Mittwoch, 23.10.2024, 10:00 Uhr
Sicher mit dem Fahrrad unterwegs – Präventionskonzert 
des Polizeiorchester Sachsen – für Schüler und Schülerin-
nen der 3. und 4. Klasse, Eintritt frei, telefonische Anmel-
dung unter 03522 505555 

Sonnabend, 26.10.2024, 19:00 Uhr
Manfred Krug 
Das Hommage-Konzert als Film + Lesung mit Daniel Krug

Sonntag, 27.10.2024, 17:00 Uhr
Exil und Triumph – Philharmonisches Konzert mit der Elb-
land Philharmonie Sachsen

Veranstaltung im Palais Zabeltitz
Sonntag, 13.10.2024, 17:00 Uhr
Musik für goldenen Glanz und 88 Tasten

Alle Veranstaltungen werden gefördert durch die Beauftragte der Bundesre-
gierung für Kultur und Medien NEUSTART KULTUR, INTHEGA und den Kultur-
raum Meißen - Sächsische Schweiz - Osterzgebirge.

Bitte beachten Sie aktuelle Informationen und Programm- 
ankündigungen auf der Homepage unter www.kulturzen- 
trum-grossenhain.de und in den örtlichen Medien. 

Kulturzentrum 
Großenhain GmbH

Donnerstag, 17.10.2024, 10:00 – 14:00 Uhr 
Ferien-Kreativwerkstatt mit Noreen – Basteln für Halloween 
und Laternenbau, Kosten: 2,00 Euro zzgl. Materialpauschale

Sonnabend, 19.10.2024, 09:30 – 15:30 Uhr
„Nähen mit der Nähmaschine“ – Workshop für Anfänger 
& Fortgeschrittene mit Gabi Kühnel. Bitte möglichst eine  
eigene Maschine mitbringen. Anmeldung erbeten; Kosten: 
10,00 Euro zzgl. Material (bei Bedarf)

Sonntag, 20.10.2024, 10:00 – 15:00 Uhr
Familien-Sonntag im Alberttreff
10:00 Uhr: „Die Abenteuer von Tipp und Tapp“ mit dem Pup-
pentheater Glöckchen Moritzburg, für Kinder ab 2 Jahren
Eintritt: Kinder 4,00 Euro/Erwachsene 6,00 Euro
11:00 – 15:00 Uhr: Spieletag – Brett- und Kartenspiele für 
alle Altersklassen stehen zum Ausprobieren bereit und kön-
nen gern auch selbst mitgebracht werden. 

Sonnabend, 26.10.2024 
„Langer TheaterSonnabend“ 
zum 63. Geburtstag der Spielbühne Großenhain

09:30 – 13:00 Uhr: Mit-Mach-Theater-Workshop
„Im Land der Töne: Willkommen Im Märchenwald“
mit Winnie Rudolph und Maren Göpel, für Kinder ab 4 Jahre
Anmeldung bis 20.10.2024; Kosten: 5,00 Euro

10:00 – 14:00 Uhr: Theater-Workshop 
für Jugendliche ab 10 Jahre; Kosten: 5,00 Euro

15:30 Uhr: „Ella Felicitas“ 
Kindertheatergruppe der Spielbühne Großenhain
Eintritt: Kinder 4,00 Euro/Erwachsene 6,00 Euro

17:30 Uhr: „Rumpelstilzchen“ 
Theatergruppe Lebenshilfe der Spielbühne Großenhain
Eintritt: 3,00 Euro

20:00 Uhr: „Das Horrorkabinett“
Jugendtheatergruppe der Spielbühne Großenhain
Eintritt: Erwachsene 6,00 Euro/Schüler 4,00 Euro

Sonntag 27.10.2024, 09:00 – 11:00 Uhr
Malen für Minis mit Petra Rothe
Farbenspaß für 2- bis 5-jährige Künstler
Anmeldung erforderlich

Dienstag, 29.10.2024, 19:00 – 20:30 Uhr
Klöppelzirkel mit Erika Ullmann

Hinweis
Am Freitag, 01. November 2024, bleibt das SKZ geschlossen!

weitere Informationen unter www.skz-alberttreff.de
Änderungen/Ergänzungen vorbehalten.

Am Marstall 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 502569
E-Mail: info@alberttreff.de
Web: www.skz-alberttreff.de
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† i
BERATUNGS- UND SERVICEANGEBOTE
Sprechtage und Öffnungszeiten

Im Laufe des Lebens lässt bei vielen Menschen die Seh-
kraft nach. Manchmal kommen Erkrankungen hinzu, 
die zu einem Sehverlust führen. Es ergeben sich Fragen,  
Unsicherheiten oder Ängste. Das Beratungsangebot „Blick-
punkt Auge“ steht Ihnen mit Rat und Hilfe zur Seite und lädt 
gemeinsam mit dem Landeshilfsmittelzentrum Dresden 
und der regionalen Selbsthilfe des Blinden- und Sehbehin-
dertenverbandes Sachsen e. V. zur mobilen Beratung und 
Information ein. 

Wann:	 Mittwoch, 23. Oktober 2024, 
	 11:00 – 16:00 Uhr 
Wo: 	 Begegnungsstätte Großenhain 
	 Alleegäßchen 1, 01558 Großenhain 

Eine mobile Beratung für Menschen mit Sehbeeinträchti-
gungen oder mit Erkrankungen, die zu einem Sehverlust 
führen können. Willkommen sind ebenfalls ihre Angehöri-
gen, andere Bezugspersonen, Beschäftigte von Behörden, 

Ämtern oder Einrichtungen und andere Interessierte. Die 
Mitarbeiter informieren und beraten unabhängig und kos-
tenfrei. Das Beratungsangebot unterliegt der Schweige-
pflicht. Um eine Anmeldung wird gebeten. 

Kontakt: 
Sarah Smitkiewicz
Koordinatorin Blickpunkt Auge Sachsen 
Telefon: 0351 80 90 628 
E-Mail: sachsen@blickpunkt-auge.de
Web: www.blickpunkt-auge.de

Das Beratungsangebot Blickpunkt Auge wird mitfinanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes 
und weiteren Fördermittelgebern.

Wenn die Sehkraft nachlässt … Rat und Hilfe bei Sehverlust – auch in Ihrer Nähe

Anliegen sind die Kontaktaufnahme, der Erfahrungsaus-
tausch und gegenseitige Hilfe betroffener Angehöriger in 
einem geschützten Rahmen. Der von Ihnen betreute An-
gehörige kann zum Termin mitkommen und wird separat 
betreut.

Die Treffen finden jeden 2. Dienstag im Monat, um  
16:00 Uhr, in der Tagespflege der Diakonie, Bobersberg- 
straße 18 (Seniorenzentrum „Helene Schmieder“), in Gro-
ßenhain statt. Anmeldung erforderlich.

Ansprechpartnerin und Anmeldung: 
Diana Fischer
Telefon: 03522 37590
E-Mail: dianafischer46@gmail.com 

Gesprächskreis Demenz – Selbsthilfegruppe für Angehörige

Filmgalerie Großenhain
Dienstag, 15.10.2024, 20:15 Uhr
Royal Ballet & Opera live im Kino – Alice im Wunderland

Bitte informieren Sie sich unter: 
https://www.kulturzentrum-grossenhain.de/filmgalerie.php 
über das aktuelle Programm. 

Änderungen/Ergänzungen vorbehalten!

Schlossplatz 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 505558 oder 03522 505555
E-Mail: kulturzentrum@grossenhain.de
Web: www.kulturzentrum-grossenhain.de
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Mobile Beratung 

Wenn die Sehkraft nachlässt… 
Rat und Hilfe bei Sehverlust – auch in Ihrer Nähe 
 
Im Laufe des Lebens lässt bei vielen Menschen die Sehkraft nach. Manchmal 

kommen Erkrankungen hinzu, die zu einem Sehverlust führen. Es ergeben sich 
Fragen, Unsicherheiten oder Ängste. 

Das Beratungsangebot „Blickpunkt Auge“ steht Ihnen mit Rat und Hilfe zur Seite 
und lädt zur mobilen Beratung und Information ein. 

Wann: Montag, 22. Juli 2024 von 10 - 13 Uhr 

Wo:  Begegnungsstätte Großenhain 
Alleegäßchen 1, 01558 Großenhain 

Eine mobile Beratung für Menschen mit Sehbeeinträchtigungen oder mit 

Erkrankungen, die zu einem Sehverlust führen können. Willkommen sind 
ebenfalls ihre Angehörigen, andere Bezugspersonen, Beschäftigte von Behörden, 
Ämtern oder Einrichtungen und andere Interessierte. 

Wir informieren und beraten unabhängig und 

kostenfrei zu Themen wie: 

 grundlegende Fragen zur Augenerkrankung 
 Sehhilfen und alltagspraktische Hilfsmittel – Erprobung erwünscht! 
 rechtliche und finanzielle Ansprüche 
 Tipps, Tricks und Schulungen zur Alltagsbewältigung 

 Schulungen zur sicheren Orientierung im Straßenverkehr 
 Bildung und berufliche Teilhabe 
 Kultur und Freizeit 
 Selbsthilfeangebote 

Das Beratungsangebot ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht. Um eine 
Anmeldung wird gebeten. 

Kontakt: 
Sarah Smitkiewicz, Koordinatorin Blickpunkt Auge Sachsen  
E-Mail: sachsen@blickpunkt-auge.de 
Telefon: 0351 80 90 628 
Nähere Informationen unter: www.blickpunkt-auge.de 

Großenhain ist ... IN ORDNUNG.

Stadtbauhof Großenhain
Freundliche Stadt im Grünen

Foto: Stadtverwaltung
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Einmal monatlich bietet Friedensrichter Uwe Schumacher 
im Seminarraum des Kulturschlosses, Schlossplatz 1 (barrie-
refreier Zugang über die Carl-Maria-von-Weber-Allee), eine 
Beratung an.

Die nächste Sprechstunde findet am Donnerstag,  
24. Oktober 2024, ab 18:00 Uhr, statt. 

Außerhalb der Sprechzeiten erreichen Sie den Friedens-
richter unter Telefon: 0151 68002239 oder per E-Mail  
(f.grh.us@gmail.com).  

Sprechtag des Friedensrichters

Künftig wird die anwaltliche Beratung in einem 14-tägigen 
Rhythmus angeboten. Die Termine bis zum Jahresende sind 
(alle Angabe unter Vorbehalt):

September: 	 26.09.2024
Oktober: 	 10.10.2024 und 24.10.2024 
November: 	 07.11.2024 und 21.11.2024
Dezember: 	 05.12.2024 und 19.12.2024

An diesen Donnerstagen, von 16:00 bis 18:00 Uhr, findet 
im Seminarraum des Kulturschlosses, Schlossplatz 1 (bar-
rierefreier Zugang über die Carl-Maria-von-Weber-Allee), 
ein Sprechtag der anwaltlichen Beratung statt. Ein Berech-
tigungsschein des Amtsgerichtes ist nicht erforderlich. Die 
Bürger sollten jedoch in der Beratungsstelle kurz Auskunft 
über ihre Einkommens- und Vermögenssituation geben 
können. Hierzu sollten sie vorhandene Nachweise, wie z. B.  
Bewilligungsbescheid über Hartz-IV, Arbeitslosengeld- 
bescheid oder Ähnliches, mitbringen. 

Sprechtag der anwaltlichen Beratung

Eine Beratung im Seminarraum des 
Kulturschlosses, Schlossplatz 1 (bar-
rierefreier Zugang über die Carl-Ma-
ria-von-Weber-Allee), ist nur mit vor-

heriger Terminvereinbarung möglich. Bitte nutzen Sie zur 
Vereinbarung das zentrale Info- und Termintelefon.

Beratungsbus in Großenhain, Standort Schlossplatz
Auch im zweiten Halbjahr 2024 ist der rote Beratungsbus 
der Verbraucherzentrale in Mittelsachsen unterwegs. Dann 
bekommen alle Interessierten umfassende Rechtsbera-
tung, einen knackigen Verbrauchertipp oder Informationen 
zu den Leistungen anderer Institutionen. Egal, ob es um 

Probleme mit Anbietern von Telefon, Internet, Energie oder 
unklare Inkassoforderungen geht.

Termine:
Donnerstag, 	 17. Oktober 2024, 	 10:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag, 	 21. November 2024, 	 10:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag, 	 19. Dezember 2024, 	 10:00 – 13:00 Uhr

Sachsenweites Info- und Termintelefon: 
0341 696 2929 
(Montag bis Freitag, von 09:00 bis 16:00 Uhr)

Beratungen der Verbraucherzentrale

Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen

Die Energie-Experten der Verbraucherzentra-
le Sachsen führen persönliche Beratungen in 
Meißen, Riesa und Großenhain durch. Alterna-
tiv werden Beratungen per E-Mail, Telefon oder 
Videoberatung angeboten. 

Die Energieberatung ist jeden 4. Dienstag im Monat (außer 
an Feiertagen), von 10:00 bis 16:00 Uhr, im Seminarraum 
des Kulturschlosses, Schlossplatz 1 (barrierefreier Zugang 
über die Carl-Maria-von-Weber-Allee), vor Ort. Termine  
müssen zentral unter 0800 809 802 400 vereinbart werden.
(Quelle: Verbraucherzentrale Sachsen e. V.)

Großenhain ist ... NATUR’’LICH.
Die Parks und Gärten in der Stadt und den 
Ortsteilen bieten Ruhe und Erholung. Großenhain

Freundliche Stadt im Grünen

Foto: Diana Schulze
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Sprech- und Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Großenhain

Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 	 13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 13:30 – 16:00 Uhr

Telefon: 03522 304-0
E-Mail: stadtverwaltung@grossenhain.de

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 	 13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 13:30 – 16:00 Uhr
jeden 1. Sonnabend im Monat 	 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten Stadtarchiv Großenhain

Montag	 geschlossen
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr & 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag	 geschlossen
 

Sprechzeiten Großenhain-Information

Montag bis Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
Montag und Donnerstag	 13:30 – 16:00 Uhr
Dienstag 	 13:30 – 18:00 Uhr
jeden 1. Sonnabend im Monat 	 09:00 – 12:00 Uhr

Hauptmarkt 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 304-0

Sprechzeiten Zabeltitz-Information

April bis Oktober
Montag, Mittwoch, Sonnabend	 geschlossen
Dienstag, Donnerstag, Freitag	 10:00 – 12:00 Uhr
	 und 13:00 – 17:00 Uhr
Sonn- und Feiertag 	 12:00 – 17:00 Uhr

Zabeltitz-Information
Zabeltitz · Am Park 1 · 01561 Großenhain
Telefon: 03522 304-277
Fax: 03522 304-29276
E-Mail: zabeltitz@stadt.grossenhain.de

Erreichbarkeit des Abwasserzweckverbandes
„GKA Großenhain“

AZV „GKA Großenhain”
Skassaer Straße 50 · 01558 Großenhain
Rufbereitschaft Abwasserzweckverband:
Mobil: 0172 3513091
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Kolumne

Erntekapitäne nannte man im DDR-Sprachgebrauch die 
Mähdrescherfahrer (beiderlei Geschlechts), welche sich 
in die „Ernteschlacht“ begaben. Große Staubwolken auf 
den Feldern kündeten davon, dass die Mähdrescher die 
Ernte nun für dieses Jahr einholen. Auf den Landstraßen 
versucht der eine oder andere PKW-Fahrer noch am Mäh-
drescher vorbeizukommen und hupte ungeduldig, wenn 
es ihm nicht gelang. 
An dieser Stelle frage ich mich immer, wohin bitte so eine 
Riesenmaschine, wie es die Mähdrescher nun einmal sind, 
verschwinden soll? Mähdrescher sind heute hochtechno-
logische Computer. Die Erntemaschine für Getreide- und 
Samenkörner. Separiert das Getreide in Stroh sowie Sa-
menkörner. Weiterhin reinigt er die Körner und Samen, 
ergo er „trennt Stroh vom Weizen“, was schon in der Bibel 
steht. Da ich schon „Das Buch der Bücher“ bemühe, sei an 
dieser Stelle das Gebet „… und gib uns unser tägliches 
Brot ...“ eingeflochten. Es geht um nichts Geringeres als 
genau dies bei der Ernte. Wie wir alle noch wissen, war der 
Glaube und das Gebet ein absolutes Tabu. Deshalb kon-
zentrierte man sich im Arbeiter- und Bauernstaat mehr 
auf die Arbeit der fleißigen Menschen auf den Feldern. 
Eine Tatsache, die man heute nahezu vergisst, bringt sich 
doch die Ernte nicht selbst in die Scheune oder das Silo. 
Auch bei aller Automatisierung nicht. Sensoren können 
zwar sowohl die Bodenunebenheiten als auch die Men-
ge des Dreschgutes messen und der Fahrer des High-
tech-Fahrzeuges braucht bis zum Ende des Feldes das 
Steuer nicht in die Hand zu nehmen. Erst dann um die Ma-
schine zu wenden. Dennoch benötigt es gut ausgebildete 
Fahrzeugführer, welche auch die GPS gesteuerte Maschine 
beherrschen. 
Sie kennen ja den saloppen Spruch der IT-ler: „Das Pro-
blem sitzt vor dem Computer!“ Nach diesen hochspezi-
alisierten, computergesteuerten Maschinen hätte man 
sich zu DDR-Zeiten die Finger geleckt. Natürlich ist die 
Staub-Emission auch heute noch groß. Aber im Vergleich 
zu alten Zeiten, zu der die Fahrer am offenen Fahrerplatz di-
rekt hinter dem Schneidewerk und über dem Schrägförde-
rer mit erheblicher Staub-, Lärm- und bei entsprechender 

Witterung Hitzebelastung ausgesetzt war, bewirkt heute 
die geschlossene, klimatisierte Fahrerkabine einen Schutz 
vor diesen Belastungen. Die Maschinen würden heute auf 
Markkleebergs einst größter Messe für Landwirtschaft, 
Forst- und Ernährungswirtschaft – die Agra – abgehen, 
„wie geschnitten Brot“. 
Die Agra wurde auch respektvoll die „Universität im Grü-
nen“ genannt und zog alle zwei Jahre ca. 750.000 Fachleu-
te in ihrem Bann. Es wurden die neusten Entwicklungen 
vorgestellt, besprochen und prämiert. Die Goldmedaille 
wurde für hervorragende Leistungen bei der Entwicklung 
und Herstellung qualitativ hochwertiger Erzeugnisse ver-
liehen. Heute befindet sich der Landwirtschaftsmarkt für 
technische Neuheiten in Frankfurt am Main.
Leider, so unisono die Landwirte unseres Landkreises, mit 
denen ich mich im Laufe der Jahre für meine Artikel un-
terhielt, fehlt oft jeglicher Respekt vieler Menschen gegen-
über der Arbeit unserer Bauern. Sie sorgen bei Wind und 
Wetter dafür, dass wir unser tägliches Brot und darüber 
hinaus auf unserem Tisch haben.

Maunela Krause

Die Erntekapitäne steuern die Mähdrescher über die Felder

Foto: bernardbodo/stock.adobe.com

GA online
Mehr Nachrichten und Informationen aus der Stadt Großenhain und den Ortsteilen auch  
auf Instagram und Facebook.
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Tipps

Wenn die Wanderer im Vogtland früh aufbrechen, schwebt 
über Flüssen und Stauseen noch der Morgennebel. Doch 
nach dem ersten kurzen Anstieg scheint ihnen schon die 
Sonne ins Gesicht und lässt die Laubwälder bunt erstrah-
len. Auf den Höhen wirken die Fernsichten in der klaren 
Herbstluft grenzenlos und gestochen scharf. Das können 
Aktivurlauber zum Beispiel auf dem Kammweg Erzgebir-
ge-Vogtland erleben: Der Fernwanderweg zählt zu den 
„Top Trails of Germany“, er beginnt südlich von Dresden 
im Osterzgebirge und endet in Blankenstein in Thürin-
gen. 76 seiner insgesamt 287 Kilometer verlaufen durchs  
hügelige Vogtland und eignen sich meist auch für Tages- 
touren.
Unter dem Motto „Dachs statt Dax“ lädt der Kammweg 
dazu ein, zwischen Felsformationen, Bergwiesen, Wäldern 
und Bachtälern vom Alltag abzuschalten. „Mal kein Handy, 
kein Mailempfang, keine Nachrichten checken. Einfach 
der Ruhe verfallen und die Natur genießen, denn drei 
Viertel der Gesamtstrecke verlaufen durch den Naturpark 
Erzgebirge-Vogtland“, empfiehlt Saskia Prelec vom Touris-
musverband Vogtland.

Radeln, Wandern und Wellness
Wer ein städtisches Quartier sucht, um Tagesausflüge 
in die herbstliche Landschaft zu unternehmen, findet 
zum Beispiel in Greiz viele Möglichkeiten. Von der thü-
ringischen Stadt an der Weißen Elster lässt sich etwa die 
berühmte Göltzschtalbrücke auf einer Radrundtour errei-
chen, die die weltgrößte Ziegelbrücke mit den drei Grei-
zer Schlössern verbindet. 
Es gibt auch einen Rundwanderweg, der zu Highlights wie 
dem Fürstlich Greizer Park mit Sommerpalais, dem Obe-
ren und Unteren Schloss sowie dem Tiergehege und Mau-
soleum in Waldhaus führt. Wer nach der Bewegung an der 
frischen Luft gesundheitsfördernde Entspannung und 
Wellness genießen möchte, kann beispielsweise in Bad 
Elster in der Soletherme im warmen Heilwasser schweben 
oder in Bad Brambach im weitläufigen Saunadorf die Zeit 
vergessen. Unter www.vogtland-tourismus.de sind die 

beiden Sächsischen Staatsbäder zu finden, genauso wie 
interaktive Tourenplaner für Rad- und Wanderwege.
 
Kultur und Natur erleben
In den historischen Städten wie Plauen, Greiz und Gera 
locken auch Museen, Burgen und spannende Ausstel-
lungen. Vor allem der traditionelle Musikinstrumenten-
bau spielt im Vogtland bis heute eine bedeutende Rolle 
und lässt sich bei Mitmachangeboten wie der Erlebnis-
welt Musikinstrumentenbau in Markneukirchen erleben. 
Kulturelle Veranstaltungen gibt es aber auch auf dem Lan-
de, um die Natur nachhaltig erfahrbar zu machen: Kräu-
terkurse, Eselwanderungen, Genuss- und Kreativwork-
shops bietet zum Beispiel der Ferienhof Berghof nahe der 
Talsperre Zeulenroda. Und zum Waldbaden lädt das Na-
tur- und Umweltzentrum Pfaffengut Plauen ein.
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Herbstliche Farben im Vogtland

Die berühmte Göltzschtalbrücke ist von Greiz aus gut mit dem Fahr-
rad zu erreichen. Foto: DJD/Tourismusverband Vogtland/S. Theilig

Im Herbst kommt die Natur zur Ruhe und lädt die Aktivurlauber zur 
besinnlichen Pausen ein. Foto: DJD/Tourismusverband Vogtland/
Kenny Pool

Das Obere Schloss ist nur eines von drei Greizer Schlössern, die am Rund-
wanderweg liegen. Foto: DJD/Tourismusverband Vogtland/S. Theilig
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Tipps

In den Adern der Stadt Radebeul fließt Wein und ihr Herz 
schlägt für die Kunst. Die Muse beglückt Radebeuls histo-
risches Altkötzschenbroda und sie ist verschwenderisch!
Vom 27. bis 29. September zum 32. Herbst- und Weinfest und 
XXVII. Internationalen Wandertheaterfestival gibt es: Mimen 
zu bestaunen, Masken zu bewundern und Musenküsse für 
alle! Drei Tage lang wird der Genuss köstlicher sächsischer 
Weine, faszinierender Theaterkunst und musikalischer Freu-
den unter freiem Himmel auf den Straßen und Wiesen zeleb-
riert.
„Neue Freunde & Alte Bekannte“ begegnen den Besuchern 
auf ihrem Weg über das Festgelände. Die Handschrift des 
Programms schwingt zwischen vertrauten und noch unbe-
kannten Zügen, denn für das diesjährige Fest hat Helmut Rae-
der nach über 32 Jahren zum letzten Mal als künstlerischer 
Leiter das Theaterprogramm kreiert. Dieser Abschied wird 
furios. Straßentheaterkünstler aus aller Welt mischen sich 
unter die Besucher und heben die Grenzen zwischen Perfor-
mance und Betrachtung auf. Künstler und Publikum inspirie-
ren sich gegenseitig und kreieren gemeinsam unvergessliche  
Momente.
Das vielseitige Programm reicht von Figuren-, Improvisa-
tions-, Objekttheater über Shakespeare und Clownerie bis 
zu Tanz und Akrobatik. Es werden dafür mit dem Luthersaal 
im Pfarrhof und dem Bereich hinter der Friedenskirche zwei 
zusätzliche Spielstätten wiederbelebt. Die niederländischen 
Künstler Close Act werden erneut Aufsehen erregen, wenn 
ihre riesigen, engelhaften Wesen „White Wings“ über den 
Dorfanger Altkötzschenbrodas schreiten und sich mit ihren 
mächtigen weißen Flügeln pure Magie ausbreitet.
Die Großinszenierung auf den Elbwiesen wird ein außerge-
wöhnliches Familien-Erlebnis am Samstag- und Sonntag- 
nachmittag mit atemberaubender Artistik und Livemusik. 
Am Trapez, hoch über den Köpfen der Zuschauer sorgt das 
renommierte Ensemble Common Ground für Gänsehaut- 
momente.
Wenn die Gewinnerin des Publikumspreises des letzten Jah-
res Pfeil und Bogen zückt, stockt allen der Atem, denn die 
quirlige und superbewegliche Bogenschützin Sara Twister 
schießt kopfüber mit ihren Füßen auf die Zielscheibe über 
dem Kopf eines „Freiwilligen“!
Das Musikprogramm wurde von Björn Reinemer kompo-
niert, der als neuer künstlerischer Leiter nun den Ton angibt. 
Mit seinem starken regionalen Bezug und eigenem musika-
lischen Verstand zeigt er einerseits, was unsere Musikszene 
an ungeahnten Talenten zu bieten hat. Darüber hinaus ruft 
er neue Formate ins Leben, die den Besuchern die Möglich-
keit geben, sich einzubringen und schlummernde Talente in  
unterschiedlichsten Kunstformen zu entdecken.
Sich selbst künstlerisch auszudrücken und damit aktiv das 
Fest mitzugestalten, bietet ebenfalls die mit Spannung er-
wartete, neue Kunstinstallation auf der Elbwiese.
„Exprésate!“ – Sei kreativ! Drück dich aus! – heißt der Aufruf 
an die Besucher und ist der Name der weitläufigen Skulp-
turenlandschaft der chilenischen Künstler Muriel Cornejo 
und César Olhagaray. Sie laden dazu ein, gemeinsam mit 

ihnen und vielen bekannten Künstlern 
der hiesigen Urban Streetart Szene auf 
der riesigen begehbaren Leinwand ein 
Farbfeuerwerk zu erschaffen, das selbst 
im Dunkeln leuchtet. An den Abenden 
illuminiert strahlt dieses Gemeinschafts-
kunstwerk als prächtige Kulisse neben 
der großen Tanzfläche.
Dort erwartet die Zuschauer nachmit-
tags eine Streetart Show der Extra-
klasse. Die international gefeierte und 
beim Zirkusfestival in Monte Carlo 
mehrfach preisgekrönte Compagnie 
Funky Monkeys bringt die Tanzfläche zum Beben mit ihrer 
energiegeladenen Kombination aus Akrobatik, Comedy und 
Hip-Hop.
Am Samstagabend werden dort die Tanzkünste aller am Fest 
beteiligten Tanzgruppen bei einem Dance Battle ausgefoch-
ten. Die darauffolgende Tangonacht beschließt den Samstag 
versöhnlich und romantisch.
Auf vertrauten Pfaden wandeln große und kleine Kultur- 
genießer über die Streuobstwiesen zur Kinderkirmes des 
Eselnest-Spielprojekt e. V. und über den urigen Mittelalter-
markt, während die heimischen Winzer ihre edlen Tropfen auf 
dem Kirchplatz und am Kuffenhaus ausschenken.
Alle, die auf das neue feurige Finale Grande gespannt sind, 
erwartet am Sonntagabend ein grandioses Spektakel mit 
Theater und Musik zur Verleihung des Publikumspreises des 
Wandertheaterfestivals. Nachdem die Muse Radebeul mit 
Küssen beschenkt hat, wird das vollendete Gemeinschafts-
kunstwerk „Exprésate!“ als Opfergabe an die Muse mit einem 
verwegenen Ritual entzündet und als „Feuerland“ flammend 
die Nacht erhellen. Aus der Asche der kreativen Energie wird 
fruchtbarer Boden für neue Ideen, die in den Menschen  
heranwachsen und gedeihen können, um im nächsten Jahr 
wiedergeboren zu werden. Das Herbst- und Weinfest mit 
Internationalem Wandertheaterfestival findet jährlich Ende 
September in Radebeul, Altkötzschenbroda statt und lockt 
jedes Jahr etwa 50.000 Besucher an. Das Fest wird von der 
Stadt Radebeul organisiert.
� pm, Stadt Radebeul

32. Herbst- und Weinfest Radebeul

 Kommen Sie in unser Team!
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort

Versand- und Fuhrparkleiter (m/w/d)
	 ein angenehmes und offenes Betriebsklima  
	 leistungsgerechte Vergütung und Mitarbeiter benefits 
	 gute Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten

Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Polartherm Flachglas GmbH
Eichenallee 2 | 01558 Großenhain 

Email: bewerbung@polartherm.de | www.polartherm.de

HERBST- & WEINFESTXXVII. Internationales Wandertheaterfestival27.–29. September 2024 Radebeul-Altkötzschenbroda
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Gesundheit

Ab wann ist man alt? Keine leichte Frage, denn die Zeiten ha-
ben sich geändert. Früher galt man bereits mit Anfang 60 als 
alt, spätestens aber mit dem Eintritt in den Ruhestand. Davon 
wollen die heute 60-Jährigen sicherlich nichts mehr wissen. 
Unsere Gesellschaft wird nicht nur immer älter, sondern auch 
der Effekt der subjektiven Verjüngung wird von Generation 
zu Generation immer größer: Die meisten Menschen fühlen 
sich jünger, als sie nach Lebensjahren sind. Eine Forschungs-
studie der Berliner Humboldt-Universität ergab, dass sich die 
Menschen in Deutschland im Mittel um rund 11,5 Prozent 
jünger empfinden, als sie tatsächlich sind – im Alter von 60 
Jahren fühlen sie sich also im Schnitt wie Anfang 50.
 
Erhöhter Bedarf an Vitaminen und Mineralstoffen
Fakt ist auch, dass viele ältere Menschen mit Sport und gesun-
der Ernährung daran arbeiten, dem Alter ein Schnippchen zu 
schlagen. Denn gegen Gebrechlichkeit, Gewichtsverlust und 

den Abbau von Mobilität kann man durchaus etwas tun, 
sagt beispielsweise Dr. Dag Schütz, Chefarzt 

des evangelischen Krankenhauses Es-
sen-Werden. „Der Muskelapparat 

muss trainiert sein, und dazu 
muss die Ernährung stimmen, 
indem ich mich adäquat mit 

den richtigen Kohlenhy-
draten, Fetten, Eiweißen und 

natürlich Mikronährstoffen ernähre.“ Zu den Mikronährstoffen 
zählen unter anderem Vitamine, Spurenelemente und Mine-
ralstoffe wie Salz, Kalium und Magnesium. Diese Elektrolyte 
sind für den Körper lebensnotwendig, sie steuern eine Fülle 
von Funktionen in unserem Stoffwechsel. Salz beispielsweise 
reguliert den Flüssigkeitshaushalt im Körper und ist wesent-
lich an Nerven- und Muskelfunktionen beteiligt. Da der Kör-
per diese Elektrolyte nicht selbst herstellen kann, muss man 
sie jedoch mit den täglichen Mahlzeiten aufnehmen.
 
Elektrolythaushalt im Blick behalten
Das Problem: Oft ernährt man sich im Alter anders. „Wir essen 
kleinere Portionen, möglicherweise auch andere Nahrungs-
bestandteile. Gleichzeitig erhalten wir in der Regel mehr Me-
dikamente im Alter“, erklärt Dr. Schütz. Eine falsche Ernährung 
mit Salzverzicht könne aber gerade im Zusammenhang mit 
Medikamenten, durch die Elektrolyte vermehrt ausgeschie-
den werden, fatale Folgen haben. Das Faltblatt „Vital sein im 
Alter“ unter www.vks-kalisalz.de bietet weitere Infos. Wer also 
fit im Alter bleiben will, der sollte sich ausgewogen und ge-
sund ernähren, mit frischen Lebensmitteln kochen und sich 
ausreichend bewegen. Bei der Einnahme von Medikamenten 
kann es helfen, beim Arzt den Elektrolytanteil im Körper prü-
fen zu lassen, um einem Mangel rechtzeitig vorzubeugen.

djd

Dem Alter ein Schnippchen schlagen

Kräuterbitter: Wo kommen sie her und wie werden sie 
heute kredenzt?

Kräuterbitter werden als appetitanregende und verdau-
ungsfördernde „Medizin“ geschätzt. Zugleich gelten sie 
heute als trendige Genussmittel. Schon vor Jahrhun-
derten wurden Heil- und Bitterkräuter aus Klostergärten 
von Apothekern, Mönchen und Ärzten zur Herstellung 
von Tinkturen und Tees verwendet – oder für hochpro-
zentige Elixiere, die man teelöffelweise zu sich nahm.
Die Apothekerfamilie Dr. Jaglas etwa nutzt eine mit-
telalterliche Klosterrezeptur zur Herstellung von Kräu-
ter-Elixieren, die pur als Aperitif und Digestif oder mit 
Tonic genossen werden. Geliefert werden sie in traditio-
nellen Apothekerflaschen, auf Wunsch mit Dosierer und 
Bechergläsern. Erhältlich über www.dr-jaglas.de.
Dank der Bitterstoffe passen die Elixiere gut zu Speziali-
täten der Herbst- und Winterküche.
� djd
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Recht, Steuern & Versicherung

Rechtsanwalt
Andreas Gruhne

 www.gruhne.com

»  Familienrecht

»  Erbrecht

»  Arbeitsrecht

Fachanwalt für Familienrecht

Radeburger Str. 100 | 01558 Großenhain 
Tel. 03522 / 5230910

Beratung auch telefonisch oder via Skype!

Steuern?
  Wir machen das.VLH.

Katharina Merkel
Beratungsstellenleiterin
Siegelgasse 13
01558 Großenhain

 03522/ 3523617

www.vlh.de Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

§
Frank Rabald

Rechtsanwalt

01558 Großenhain 
Meißner Straße 6 
E-Mail: kanzlei@rabald.info

 Fax: 03522  528256
Tel.: 03522 526928

Das Internet-Shopping bietet zahlreiche Vorteile. Roland 
Partneranwalt Ansgar Bigge von der Rechtsanwaltskanzlei 
Bietmann in Köln klärt Verbraucher über ihre Rechte und 
Pflichten beim Onlineshopping auf.
Onlinehändler unterliegen einer Informationspflicht: „Käu-
fer müssen vor Kaufabschluss über den Preis und die Zah-
lungs- und Lieferbedingungen sowie das Widerrufsrecht 
aufgeklärt werden“, erklärt Anwalt Bigge. „Privatpersonen 
können die Ware innerhalb von zwei Wochen ohne Grund 
zurücksenden und dadurch den Vertrag widerrufen. Die-
se Frist verlängert sich, wenn Verkäufer nicht ausreichend 
aufklären oder dies sogar unterlassen“, so der Anwalt wei-
ter. 
Durch das Fernabsatzrecht sind Verkäufer dazu verpflich-
tet, den Käufer transparent über die Lieferdauer der Pro-
dukte zu informieren. „Dazu gehört auch eine Lieferfrist“, 
erklärt der Anwalt (www.roland-rechtsschutz.de). „Verspä- tet sich die Lieferung, so können Verbraucher den Kaufver-

trag rückgängig machen“, so Ansgar Bigge. 
Anwalt Bigge betont, dass die Verkäufer das Risiko beim 
Warenversand tragen und dementsprechend für Schä-
den haften würden: „Der Käufer sollte ein offensichtlich 
beschädigtes Paket gar nicht erst annehmen, da er hier-
mit die ordnungsgemäße Paketübergabe bestätigt. Fallen 
Schäden erst beim Auspacken auf, sollte der Käufer dies 
dem Onlineshop umgehend mit Fotos als Nachweis mit-
teilen.“ 
Prinzipiell gilt beim Onlinehandel ein 14-tägiges Wider-
rufsrecht ab dem Zeitpunkt, an dem der Käufer die Ware 
erhält. Händler können die Frist freiwillig verlängern, aller-
dings nicht verkürzen. „Sie müssen Käufer über das Wider-
rufsrecht informieren, ansonsten akzeptieren sie, dass der 
Kaufvertrag bis zu maximal zwölf Monaten und 14 Tagen 
widerrufen werden kann“, klärt Anwalt Bigge auf.
� spp-o

Onlineshopping: Zustellung, Widerruf und Garantie

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine rechtlich verbindliche 
Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, Versi-
cherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Foto: Mymemo/stock.adobe.com/spp-o
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Mobilität

Herbstliches Schmuddelwetter ist nicht nur unangenehm, 
sondern kann auch gefährlich werden. Im Straßenverkehr 
können Dauerregen, Nebel und feucht-rutschiges Laub zu 
kritischen Situationen führen. Umso wichtiger ist es, sich 
auf die Technik und eine gute Sicht verlassen zu können. Mit 
einem Herbstcheck in einer örtlichen Fachwerkstatt können 
Autofahrer möglichen Problemen vorbeugen. Die Fachleu-
te nehmen unter anderem Beleuchtung, Scheibenwischer, 
Bremsen, Reifen und die Batterie unter die Lupe. Stellen Sie 
dabei Mängel fest, können sie diese flugs beheben.
 
Scheibenwischer richtig pflegen
Sehen und gesehen werden, so lautet das Motto auf der Stra-
ße vor allem in der nasskalten Jahreszeit. Dennoch schenken 
viele Autofahrer den Scheibenwischern zu wenig Aufmerk-
samkeit. Die Folge: Abgenutzte Wischblätter hinterlassen bei 
jeder Bewegung starke Schlieren auf der Scheibe und stören 
so die Sicht. „Radfahrer oder Fußgänger werden dann schnell 
übersehen. Deshalb empfehlen wir, die Wischblätter am be-
sten vor dem Winter zu erneuern“, sagt Bosch-Expertin Tanja 
Schell. Bei der Beurteilung hilft diese Faustformel: Wenn nach 
dem Wischen ein Streifen im zentralen Sichtfeld oder mehr 
als drei im äußeren Bereich stehen bleiben, ist ein Wechsel 
der Wischblätter fällig. Ein regelmäßiges Reinigen mit einem 
feuchten Tuch erhält zudem die Funktionstüchtigkeit. Noch 
ein Tipp: Bei Frost zum Schutz der Wischblätter nachts eine 

Pappe oder eine Folie 
unterlegen – so kön-
nen sie nicht festfrieren 
und dadurch beschädigt 
werden. Ebenso wichtig ist in Herbst und Winter ausreichend 
Frostschutzmittel im Scheibenwasser, damit es nicht einfriert.
 
Gutes Licht für dunkle Tage
Gerade bei der früh einsetzenden Dämmerung kommt es zu-
dem auf eine intakte Beleuchtung an, der Lichtcheck in der 
Werkstatt sollte daher eine Selbstverständlichkeit sein. Für 
bessere Sicht in älteren Fahrzeugen lässt sich zum Beispiel 
durch einen Umstieg auf die Glühlampenlinie Ultra White 
von Bosch sorgen. Sie bietet bis zu 40 Prozent mehr Licht-
leistung im Vergleich zu Standard-Halogenlampen. Auch die 
Starterbatterie ist in der kalten Saison besonders gefordert, 
altersschwache Energiespender nehmen seit Jahren unan-
gefochten den Spitzenplatz in der ADAC-Pannenstatistik ein. 
Ein Check der Batterie in der Werkstatt und ein rechtzeitiger 
Austausch können ärgerliche Pannen vermeiden. Von noch 
größerer Bedeutung ist die Versorgungsbatterie in Elektro-
autos. Eigens geschulte Fachwerkstätten können nicht nur 
ihren Zustand prüfen, sondern beispielsweise mit dem Hoch-
volt-Reparatursatz von Bosch gealterte Module durch langle-
bige Nickel-Metallhydrid-Module ersetzen. Das ist günstiger 
als ein kompletter Tausch.� djd

Klare Sicht bedeutet Sicherheit

Folgen Sie uns auf: 
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Wirtschaft in Großenhain
Haus, Garten & Balkon
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• Bäder & Wellness  
• Fliesen & Naturstein  
• Kamine & Kaminöfen  
• Kachelöfen & Kachelherde 

• Pellet Primäröfen 
• Outdoorküchen
• Anpassung von Ofen- & Kaminanlagen 

auf BlmSchV ANDREAS LÖFFLER GMBH
WILDENHAINER STR. 61
01558 GROSSENHAIN
TELEFON 03522 5100-0

Altmarkt 3 • 01990 Ortrand 
 035755 257 • www.Zschischang.com

Seit
1869

Kohle • Heizöl • Transporte
Kies • Schotter • Holz

• Aktionstage
• Zinsfreies Brennstoffkonto

• 24h Lieferung ohne Aufpreis
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Seit
1869

Kohle • Heizöl • Transporte
Kies • Schotter • Holz

• Aktionstage
• Zinsfreies Brennstoffkonto

• 24h Lieferung ohne Aufpreis

+ Holz gehackt in Raummetern, 
sofort lieferbar

+ Lieferung von Kies und Schot-
ter, auch in Kleinstmengen

+ Rekordbrikett Bündel und lose

Über elf Millionen Kamin- und Kachelöfen sind laut einer Er-
hebung des Schornsteinfegerhandwerks aus dem Jahr 2021 
in deutschen Haushalten im Betrieb. Viele schätzen die be-
hagliche Wärme, aber auch praktische Gründe sprechen für 
das Heizen mit Holz: Trotz gestiegener Holzpreise ist das nach-
wachsende Naturmaterial in Anbetracht der weiterhin hohen 
Gas- und Erdölpreise manchmal eine lohnende Alternative 
– umso mehr, wenn das Brennholz direkt bei einer Revierförs-
terei in der Nähe erworben wird. Die liegenden Stämme oder 
die sogenannten Meterstücke können dann eigenhändig zu 
Brennholzscheiten verarbeitet werden. Das spart nicht nur ba-
res Geld, sondern ist für viele eine willkommene Abwechslung 
an frischer Luft zum Job-Alltag.
 
Holz sicher und gekonnt verarbeiten: Sicherheit geht vor. 
Deshalb ist der sogenannte Motorsägenschein Grundvoraus-
setzung, um im Wald Brennholz aufbereiten zu können. „Viele 
Forstämter bieten regelmäßig Kurse für den Erwerb des Motor-
sägenscheins an. Bei Revierförstern vor Ort können Interessier-
te die Termine erfragen und dann auch gleich Meterholz oder 
liegende Stämme kaufen“, weiß Jens Gärtner, Experte für Mo-
torsägen bei Stihl. Da die Nachfrage nach Brennholz stark ge-
stiegen ist, empfiehlt es sich, das Holz rechtzeitig zu erwerben. 
Für das Aufbereiten in kamingerechte Abschnitte eignen sich 
leise akkubetriebene Motorsägen wie die Stihl MSA 70 C-B. 
Unverzichtbar ist die passende Schutzausrüstung. „Schnitt-

schutzhosen oder Chaps mit Schnittschutz, 
Motorsägenstiefel, Schutzbrille und Ar-
beitshandschuhe sind wichtig für die ei-
gene Sicherheit“, betont Gärtner. Auf einen 
Gehörschutz kann bei leisen Akku-Geräten verzichtet werden.
 
Saubere Verbrennung im Kamin: Mit einer Spaltaxt werden 
die zurecht gesägten Stammabschnitte dann in passende 
Scheite für den Kaminofen gespalten. Bevor das Holz im Kamin 
prasseln kann, ist allerdings etwas Geduld gefragt: Mindestens 
zwei Jahre muss es trocknen, bevor es verbrannt werden kann. 
„Feuchtes Holz hat einen deutlich schlechteren Brennwert als 
trockenes Holz. Die Restfeuchte sollte maximal 20 Prozent be-
tragen, mit einem Holzfeuchtemesser lässt sich dies einfach 
überprüfen“, erklärt Gärtner. Mehr Tipps zum Thema Brennholz 
finden sich unter www.stihl.de, Werkzeuge und Schutzausrüs-
tung sind im örtlichen Fachhandel erhältlich. Damit das Heizen 
mit Holz nicht nur behaglich, sondern auch emissionsarm ist, 
sollte der Kaminofen mit einem Feinstaubfilter ausgestattet 
sein. Moderne Geräte erfüllen diese Voraussetzung in der Re-
gel, ältere Öfen müssen laut Bundes-Immissionsschutzgesetz 
bis Ende 2024 nachgerüstet werden, damit die Grenzwerte 
eingehalten werden können.� djd

Mal so richtig einheizen
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Haus, Garten & Balkon

DER MAKLER.
Jörg Heller

Makler Heller GmbH  
Geschäftsführer Jörg Heller
Herrmannstraße 12, 01558 Großenhain

Telefon: +49 (0)3522 310001
Fax: +49 (0)3522 508494
Funk: +49 (0)172 3507208
E-Mail: info@makler-heller.de
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AKTUELLE
Bebauungsgebiete

Priestewitz�/�OT Strießen

Großenhain�/�OT Zschauitz

Herrmannstraße 12, 01558 Großenhain

Alle aktuellen 
Immobilienangebote:

www.makler-heller.de
www.ivd24immobilien.de
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Jörg Heller

Ihre Immobilie ist bei uns 
bestens aufgehoben!

Ob Sie eine Immobilie 
suchen oder verkaufen 
möchten, gern vereinbaren 
wir mit Ihnen einen 
persönlichen Beratungs-
termin.

Herrmannstraße 12 • 01558 Großenhain 
Telefon: +49 (0)3522 310001
E-Mail: info@makler-heller.de

Fu
n

k 
0

15
2/

21
81

4
4

87Grünflächen umbrechen / fräsen
einsäen von Grün- und Blühflächen
Rasen- und Grünlandpflege
Flächen Beräumung 
Baggerarbeiten
Baumfällung inkl. Abtransport
Baumstumpfentfernung
Holzhacker bis 40cm 

            Zerkleinerung von Stammholz und Astmaterial

Transport von Schüttgütern

Lukas Loose Im Winkel 3a, 01689 Niederau  
info@dienstleistung-loose.de              www.dienstleistung-loose.de

Eine Bad-Sanierung mit all ihren technischen und gestal-
terischen Aspekten gleicht einem Puzzle mit 1.000 Teilen. 
Nur ausgewiesene SHK-Profis schaffen es, sie in der Sum-
me fehlerfrei zusammenzufügen. In drei Planungsschritten 
wird aus dem alten Bad ein Easy Bathroom. Schön neu und 
modern, mit ausreichend Bewegungsfreiheit und Komfort 
wünschen sich viele ihr Badezimmer. Doch wo soll man 
anfangen? Ein Plan muss her. Ganzheitliche Badplanung 
heißt, die Installation der Sanitärprodukte vor der Wand ge-
nauso mit einzubeziehen wie die Technik für Licht, Wasser 
und Abwasser hinter der Wand. Da viele Bäder schon 20 bis 
30 Jahre alt sind, bedeutet eine Sanierung meist nicht bloß 
ein Upgrade, sondern die Investition in eine richtige Wohl-
fühloase. 

1. Inspiration: Vorstellungen und Bedürfnisse ermitteln
Inspiration gibt es in Magazinen und Tageszeitungen, bei 
Instagram & Co. zuhauf. Doch im ersten Schritt sollte es 
noch gar nicht um Produkte oder Looks gehen, sondern um 
die Bedürfnisse der Bad-Nutzer. Im Familienrat wird geklärt, 
wie sie berücksichtigt werden und der Alltag im neuen Bad 
besser funktionieren kann.

2. Individuelle Planung: So sieht das neue Bad aus
Vorweg: Das Bad von der Stange gibt es nicht. Zu unter-
schiedlich sind die baulichen und räumlichen Gegeben-
heiten, zu verschieden die Geschmäcker und Bedürfnisse, 
zu breit das Angebot und die daraus resultierenden Mög-
lichkeiten. Zusammen mit dem Bad-Profi werden das Lay-
out des neuen Bades und die Ausstattungsfeatures indivi-

duell festgelegt. Nach einer Prüfung vor Ort sollte es eine 
Zeichnung und ein Angebot geben.

3. Umsetzung: Am Ende steht der Genuss
Vor diesem Schritt haben Bauherren am meisten Angst: 
Die Aussicht auf Staub, Lärm und Unordnung während der 
Sanierungsarbeiten schreckt viele von der Modernisierung 
des Bades ab. SHK-Profis sind darauf vorbereitet und ge-
stalten die Umbauzeiten für die Nutzer so angenehm wie 
möglich. Oft lassen sich umfangreiche Wandarbeiten sogar 
durch das Verlegen neuer Leitungen in stabilen Vorwan-
dinstallationen vermeiden. Schritt für Schritt wird aus dem 
alten Badezimmer ein modernes Private Spa – das neue Ba-
dezimmer ist fertig.
� akz-o

Easy Bathroom: In 3 Schritten zum neuen Badezimmer

Foto: burgbad/sys30/spp-o
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*Das Angebot gilt bis zum 31.10.2024. Alle Konditionen (insb. Verfügbarkeit, Mindestlaufzeit & Preise) entnehmen Sie unserer Website: www.Sachsen-GigaBit.de/Aktion
Anbieter: SachsenEnergie AG

Angebot hier sichern:
EnergieTreff Großenhain
Klostergasse 1
01558 Großenhain

Mehr unter Sachsen-GigaBit.de/Aktion

Angebot hier sichern:

Aktionspreis

für 12 Monate

ab
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Foto: Zentralverband des 
Deutschen Bäckerhandwerks/akz-o

Stellenmarkt

Sie (m/w/d) haben Spaß am Verkaufen und arbeiten gern im Team.
Wir bieten: - Leistungsorientierte Vergütung
                         - Attraktives Prämiensystem
                         - Interne- und externe Weiterbildung
    - Betriebliche Altersvorsorge und Mitarbeiterrabatt

Bewerbungen bitte an:             Bäcker Brade GmbH, Nossener Str. 48, 01589 Riesa               postfach@baeckerbrade.de 

Auch Quereinsteiger und Minijobber willkommen!

Für 
unsere

Standorte in
Großenhain

& Gröditz

Wer weiß schon mit 18, was er sein Leben lang machen 
möchte? Die Möglichkeiten sind heute vielfältig – und so 
entscheiden sich junge Menschen manchmal für einen 
Weg, der sich später nicht mehr richtig anfühlt.
Genau so ist es Julien ergangen, als er nach dem Abitur 
studierte und nach fünf Semestern merkte, dass er so nicht 
weitermachen möchte: „Ich wollte Ergebnisse sehen und 
mit meinen Händen etwas schaffen, das für mich einen 
Sinn ergibt.“ So brach er sein Studium ab, begann eine Aus-
bildung zum Bäcker und belegte im Anschluss einen Meis-
terkurs: „Das hat mich erfüllt: handwerklich arbeiten, die 
eigenen Sinne einsetzen und Menschen mit den selbst er-
schaffenen Produkten glücklich machen.“ Mit Ende 20 wur-
de Julien sogar zum Unternehmer und baute eine eigene 
Bäckerei in seinem Heimatort Lychen auf.
Sophie dagegen ist durch einen Nebenjob ins Bäckerhand-
werk gerutscht. Während ihres Bundesfreiwilligendienstes 
hat sie ihren Spaß an der Arbeit im Verkauf entdeckt. So 
nahm sie den angebotenen Ausbildungsplatz zur Fachver-
käuferin in einer Bäckerei an. Ihre Leidenschaft für den Beruf 
hat sie weit gebracht: „Nach dem Sieg der Landesmeister-
schaft der Bäckerjugend konnte ich beim Bundeswettbe-
werb den dritten Platz erzielen.“ Mittlerweile hat sie sich mit 
einem Weiterbildungsplan um ein Stipendium beworben, 
denn sie möchte dem Bäckerhandwerk treu bleiben.

Wie Julien und Sophie geht es vielen: Eine sinnstiftende 
und zukunftssichere Arbeit wird zunehmend wichtiger. 
Das Bäckerhandwerk ist dabei gern gewählter Arbeitge-
ber, da Betriebe mit vielfältigen Entwicklungsmöglichkei-
ten individuell auf die Mitarbeiter eingehen können. Der 
Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks gibt auf 
dem Instagram Kanal @backdirdeinezukunft Einblicke in 
den Berufsalltag, teilt Tipps und Tricks und stellt inspirie-
rende Persönlichkeiten vor. Auch die Website www.back-
dir-deine-zukunft.de bietet hilfreiche Hintergrundinfor-
mationen für Azubis, Eltern, Quereinsteiger, Pädagogen 
und Geflüchtete. 
Der Weg ins Bäckerhandwerk: Der Schulabschluss ist für 
die meisten Innungsbäcker nicht entscheidend, wichtiger 
ist oft das Interesse an Lebensmitteln und die Fähigkeit 
zur Team-Arbeit. Ob Quereinstieg, Aushilfsjob oder eine 
Ausbildung, das Bäckerhandwerk ermöglicht fast immer 
einen Weg, der zur Lebenssituation und eigenen Erwar-
tung passt. 
Der Bildungsverbund Akademie Deutsches Bäckerhand-
werk bietet dafür deutschlandweit Qualifizierungsange-
bote an. Fachverkäufer können nach der Gesellenprüfung 
Geprüfte Verkaufsleiter im Lebensmittelhandwerk wer-
den, Bäcker können den Meister machen. So übernehmen 
qualifizierte Fachkräfte schnell Führungsaufgaben, bilden 
Nachwuchs aus oder können Bäckereimanagement stu-
dieren. Neben der eigenen Betriebsgründung können 
sich Qualifizierte auch zum Brotsommelier fortbilden 
oder an einer Berufsschule, als Lebensmitteltechnologe 
oder Betriebsberater arbeiten. 
Der Stellenfinder gibt einen Überblick über freie Stellen, 
Ausbildungs- oder Praktikumsplätze: www.back-dir-deine-
zukunft.de/stellenfinder.

akz-o

Wege zum Traumjob: Karriere im Bäckerhandwerk
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Foto: DJD/Deutscher Hospiz- undd PalliativVerband/Getty Images/
FatCamera

Stellenanzeigen im Großenhainer Amtsblatt
Sie suchen genau DIE Mitarbeiterin/DEN Mitarbeiter für 
Ihr Team und möchten eine Stellenanzeige aufgeben?  
Oder Sie benötigen weitere Informationen?

Dann wenden Sie sich bitte an:
DRUCKHAUS BORNA | KatrinSchneider |  0173 6546986 
katrin.schneider@druckhaus-borna.de 

Stellenmarkt
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Die Hospiz- und Palliativbewegung steht für Solidarität und 
Vielfalt. In Deutschland engagieren sich Zehntausende für 
schwerstkranke und sterbende Menschen – unabhängig von 
deren Alter, Herkunft und Nationalität, Geschlecht und ge-
schlechtlicher Identität, körperlichen und geistigen Fähigkei-
ten, Religion und Weltanschauung, sexueller Orientierung oder 
sozialer Herkunft. „In einer Gesellschaft, in der Antisemitismus, 
antimuslimischer Rassismus und andere Formen gruppenbe-
zogener Menschenfeindlichkeit an der Tagesordnung sind, gilt 
es, Verantwortung zu übernehmen und Position zu beziehen“, 
so Prof. Winfried Hardinghaus, Vorsitzender des Deutschen 
Hospiz- und Palliativ-Verbandes (DHPV). Der Welthospiztag am  
12. Oktober steht daher unter dem Motto „Hospiz für Vielfalt“, 
Infos: www.dhpv.de.
� djd

Engagement für Solidarität und Vielfalt

 Kommen Sie in unser Team!
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort

Versandmitarbeiter (m/w/d)
	 ein angenehmes und offenes Betriebsklima  
	 leistungsgerechte Vergütung und Mitarbeiter benefits 
	 gute Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten

Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Polartherm Flachglas GmbH
Eichenallee 2 | 01558 Großenhain 

Email: bewerbung@polartherm.de | www.polartherm.de



[ 34 ] [ Großenhainer Stadtjournal / Anzeigenteil | Jahrgang 2024 . Nr. 09 . 25.09.2024 | www.grossenhain.de ]

Wirtschaft in Großenhain
Trauer

Traueranzeigen im Großenhainer Amtsblatt

Wenn Sie sich für die tröstenden Worte und die Anteil-
nahme beim Abschied von einem geliebten Familienan-
gehörigen bedanken möchten, erreichen Sie uns unter: 

DRUCKHAUS BORNA | Katrin Schneider 
 0173 6546986 |  katrin.schneider@druckhaus-borna.de

Denn mit einer Traueranzeige im Großenhainer Amts-
blatt erreichen Sie alle Haushalte der Stadt und der 
Ortsteile.

Großenhain • Dresdner Straße 16
Folbern • Königsbrücker Straße 1A

dolorbestattungen@t-online.de
www.dolor-bestattungen.deInh. Steffen Gramsch

Wir sind Tag &
Nacht für Sie erreichbar!

03522 507055

„Dem Auge fern,„Dem Auge fern,
dem Herzen ewig nah.“dem Herzen ewig nah.“

Meißen Nossener Straße 38 03521 452077
Krematorium Durchwahl 03521 453139
Nossen Bahnhofstraße 15 035242 71006
Weinböhla Hauptstraße 15 035243 32963
Großenhain Neumarkt 15 03522 509101
Riesa Stendaler Straße 20 03525 737330
Radebeul Meißner Straße 134 0351 8951917

Krematorium

... die Bestattungsgemeinschaft

Städtisches Bestattungswesen 
Meißen GmbH

Am Samstag, den 19. Oktober 2024, stehen beim 
„Tag des Grabsteins“ die besonderen Ge-
denksteine im Fokus. Seit bereits fünf Jah-
ren können sich an diesem Tag Interessierte 

bundesweit bei ihrem Steinmetz vor Ort über 
den Grabstein informieren, sei es zur möglichen 

Gestaltung, zu Preisen oder zur Geschichte.

Tradition der Trauerrituale
Grabsteine sind in verschiedenen Kulturen und Religionen 
weltweit ein sichtbares Zeichen des Andenkens und der 
Dankbarkeit. Sie bieten Trost und Halt, besonders in Zeiten, in 
denen nur noch die Erinnerungen bleiben. Gräber sind Orte 
dieser Erinnerung und der Trauerverarbeitung. Der Besuch 
am Grab eines geliebten Menschen ist ein zentrales Trauer-
ritual, das nachweislich hilft, den Verlust zu bewältigen. Die 
Forschung belegt, dass Trauerrituale bei Verlusten helfen. 
Individuell gestaltete Gräber ermöglichen es Angehörigen, 
für ihre Verstorbenen noch „etwas tun zu können“. Grabstei-
ne sind Seelentröster, die Erinnerungen verbinden und Trost 
spenden.
Schöne Gedenkzeichen können heute modern und zeitlos 
zugleich sein. Das Steinmetzhandwerk vereint Kreativität und 
handwerkliches Geschick, um einzigartige Denkmäler für Ver-
storbene zu schaffen.

Initiator Alexander Hanel
Initiator Hanel ist der bekannteste deutsche Experte für die 
Grabmalgestaltung. Mit dem Tag des Grabsteins möchte 
Alexander Hanel nun dieses Zeichen der Erinnerung in den 
Mittelpunkt stellen. Hanel, in deutschen Medien der meist-
genannte Friedhofsexperte und Steinmetz, der ebenfalls den 
Friedhofskulturkongress, einen Fachkongress über die Zu-
kunft der Friedhöfe, ins Leben gerufen hat, schuf mit Roksty-
le das erste Fashionlabel für Grabsteine. Für dieses erhielt er 
zahlreiche Preise für Innovation, Design, Nachhaltigkeit und 
Qualität. Er steht gern für Interviews bereit.
Weitere Informationen
Mehr Informationen zum „Tag des Grabsteins“ finden Sie  
unter www.tagdesgrabsteins.de.

akz-o

Tag des Grabsteins 2024 – Steine der Erinnerung

Foto: rokstyle/akz-o



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

TTAANNZZKKUURRSSEE  22002255 
 

Grundkurs Welttanzprogramm 
9 x 60 Minuten  

ffüürr  JJuuggeennddlliicchhee  &&  EErrwwaacchhsseennee  
mit der Tanzschule Riesa - Jenny & Jonatan 

iimm KKuullttuurrsscchhlloossss  GGrrooßßeennhhaaiinn  
 

Anmeldung online unter www.kulturzentrum-grossenhain.de 
oder Tel. 03522-505555 

  

KKUURRSSBBEEGGIINNNN::  3300..0011..22002255 

FFooxxttrrootttt  --  DDiissccoo--FFooxx  
RRuummbbaa  --  WWaallzzeerr  

JJiivvee  --  TTaannggoo  --  BBlluueess  
CChhaacchhaacchháá 

LLuusstt  aauuff   TTaannzzeenn??



barockgarten-zabeltitz.de

Fünfundzwanzigstes

Trophäenschau   Pilzausstellung  Jagdhornblasen  

Kettensägenschnitzen    Greifvogelpräsentation

Sonntag, 29. September 2024

Hubertus
Fest


